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Willkommen zur letzten
Sommerausgabe des Werse-
kuriers in diesem Jahr! Mit
großen Schritten naht der
Herbst, und das zeigt nicht
nur das nebenstehende Bild
von Landwirten, die ihre Ern-
te eingefahren haben.
Können Sie sich noch an
Montag vor einer Woche
erinnern? Da war das Ther-
mometer doch glatt noch ein-
mal über 30 Grad geklettert,
und die Hitze hatte noch ein-
mal für Schweißperlen auf
der Stirn gesorgt. Das wäre
letztmalig die Gelegenheit ge-
wesen für einen Freibad-
besuch. Auch die Wersenixe
hat den Sommer im Freibad
genossen, doch jetzt erwischt
sie sich das eine oder andere
Mal bei dem Gedanken, am
Thermostat der Heizung in
der Redaktion herumzuspie-
len. Verständlich, wenn man
vorher Temperaturen jenseits
von 25 Grad gewöhnt war.
Aber sie bleibt ihren Prinzi-
pien treu: Die Heizperiode be-
ginnt erst im Oktober, und bis
dahin muss es auch mal eine
Decke oder ein etwas wärme-
rer Pullover tun.

Laden an zwei Wochenenden zum „Heimat shoppen“ nach Beckum (20. und 21. September) und Neubeckum (28. und
29. September) ein: (v. l.) Tobias Buller-Langhorst (Handelsverband NRWWestfalen-Münsterland), Thomas Dreier (Gewer-
beverein Neubeckum), Sven Becker (Sparkasse Münsterland Ost), Helga Grothues, Michael Gerdhenrich (beide Stadtver-
waltung), Sascha Wöstheinrich (City-Initiative Beckum) und Jens von Lengerke (IHK Nord Westfalen). Foto: Kaup/IHK

Lebensumfeld stärken
bänden und den Sparkassen
in der Region. „Unsere In-
nenstädte sind lohnenswert,
lebenswert und liebens-
wert“, wird Christoph Ber-
ger, Vorsitzender des IHK-
Handelsausschusses, zitiert.
Damit das so bleibe, komme
es nicht zuletzt auf die Men-
schen vor Ort an. „Für Ange-
botsvielfalt und lebendige
Innenstädte brauchen wir
ihren Rückhalt“, unter-
streicht er demnach. Die per-
sönliche Nähe komme hin-
zu: „Heimat shoppen bedeu-
tet, bei Nachbarn und Freun-
den einzukaufen.“ Werbe-
gemeinschaften, Wirt-
schaftsförderer und Mar-
ketinggesellschaften vor Ort
planten dazu eine Fülle eige-
ner Aktionen in den jeweili-
gen Kommunen.

beckum bieten ebenfalls ver-
schiedene Aktionen an, tei-
len die Verantwortlichen
weiter mit.
Zum neunten Mal ruft die
IHK Nord Westfalen zu den
Aktionstagen auf. Mehr als
1900 Einzelhändler, Gastro-
nomen und Dienstleister be-
teiligen sich. „43 Städte und
Gemeinden im Münsterland
und in der Emscher-Lippe-
Region sind mit von der Par-
tie. Das ist ein neuer Teil-
nahmerekord“, heißt es in
einer ergänzenden Presse-
mitteilung der IHK. Aus dem
Kreis Warendorf beteiligten
sich Ahlen, Drensteinfurt,
Oelde, Ostbevern, Senden-
horst, Telgte, Wadersloh
und Warendorf.
Unterstützt wird die Kam-
pagne von den Handelsver-

Innenstadt finden die ‚Hei-
mat-shoppen‘-Tage am
20. und 21. September
statt“, heißt es in der Ankün-
digung. Am Freitag, 20. Sep-
tember, gehe zeitgleich die
„Beckumer Weinreise“ (In-
nenteil dieser Ausgabe) von-
statten. An diesem Tag kön-
nen Besucher der Innenstadt
ein Glas erwerben und dann
den Abend über durch die
Geschäfte schlendern.“
In Neubeckum starten die
Aktionstage eine Woche spä-
ter, nämlich am 28. und
29. September. Dann lädt
der Gewerbeverein Neubeck-
um zusätzlich zum Apfelfest
mit verkaufsoffenem Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr, Musik
und vielen Aktionen für Kin-
der ein. Der Verein „Verve!“
und der Heimatverein Neu-

Beckum/Neubeckum
(wk). Wer an seinemWohnort
einkauft und ausgeht, der
stärkt das eigene
Lebensumfeld. Das ist die
Botschaft der überregiona-
len Aktion „Heimat shop-
pen“ der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Nord
Westfalen. Auf Initiative der
City-Initiative Beckum (CIB)
und des Gewerbevereins Neu-
beckum beteiligt sich erst-
malig auch eine Vielzahl hei-
mischer Geschäfte an der
Kampagne. Das geht aus
einer Mitteilung aus dem
Rathaus hervor.

Anders als in weiteren teil-
nehmenden Kommunen
werden die Aktionstage in
Beckum etwas später ver-
anstaltet: „In der Beckumer

IHK-Aktion „Heimat shoppen“ in den Ortsteilen Beckum und Neubeckum

Umtauschaktion endet
am 19. Januar 2025

Beckum (wk). Die letzten
alten Papierführerscheine
(grau oder rosafarben) müs-
sen bis zum 19. Januar 2025
umgetauscht werden. Das
geht aus einer Mitteilung
aus dem Fachdienst
Bürgerbüro der Stadt Beck-
um hervor. Zum Umtausch
aufgefordert seien demnach
nun die Geburtsjahrgänge
1971 oder später. „Um die
Umtauschzeiten möglichst
kurz zu halten, wäre es toll,
wenn die Betroffenen mög-
lichst früh zu uns kommen“,
wird Mareike Berkhoff vom
Bürgerbüro zitiert.

Ab Frühjahr kommenden
Jahres wird es damit keine
Papierführerscheine in
Deutschland mehr geben.
Seit 2013 waren nach und
nach verschiedene Gebur-
tenjahrgänge aufgefordert
worden, ihre alten Führer-
scheine gegen den neuen
EU-Führerschein austau-
schen zu lassen. Im Jahr
2021 wurden im Beckumer
Bürgerbüro 859 Vorgänge
bearbeitet, 2022 waren es
817 und 2023 noch 798. Im
Jahr 2024 wurde bereits 562
Mal der Umtausch be-
antragt.

Info-Hotline 02522 73-333

Karten für Veran-
staltungen in ganz
Deutschland

Ticketshop Ticketshop

Karten online:
www.die-glocke.de/ticketshop

Die Welt der
Unterhaltung

Gültig von Mittwoch, den 18.09. bis Samstag, den 21.09.2024 Abgabe nur in Haushaltsüblichen Mengen.Solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.WWW.KEMPERMARKT.DE
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Milram
Käse in Scheiben
oder Reibekäse

verschiedene Sorten
und Fettstufen

150 g
Packung/Beutel
Grundpreis 1 kg = 9,93

Ehrmann
Almighurt Joghurt
verschiedene Sorten
140-150 g Becher

Grundpreis 1 kg = 2,20-2,36

0.33
statt 0.79

Dr. Oetker
Ristorante Pizza,

Piccola oder
Bistro Flammkuchen
verschiedene Sorten,

tiefgefroren
235-410 g Packung
Grundpreis 1 kg = 4,85-8,47

Maggi Fixxx
verschiedene

Sorten
per Beutel

0.39
statt 1.19

Mövenpick
Kaffee

verschiedene Sorten
500 g Packung
Grundpreis 1 kg = 9,98

4.99
statt 7.69

WhatsApp PREIS

4.49

1.99
statt 3.49

Schweinenackenbraten
mit Knochen

1 kg

5.55
Aktions-Preis

Coca-Cola, Fanta, Sprite
und weitere Sorten
1,5 l PET-Flasche

Grundpreis 1 l = 0,79

zzgl. Pfand 0,25

Deutschland
KKKohhhlllrabbbiii
die extra
großen
KKKnnnooolllllleeennn

0.66
Aktions-Preis

Arla
Kaergarden

Mischstreichfett
gesalzen oder
ungesalzen

200 g Becher
Grundpreis 1 kg = 7,95

Grünländer
Würfel oder in Scheiben

verschiedene Sorten
110-140 g
Packung
Grundpreis

1 kg = 9,93-12,64

Niederlande
Paprika Mix
Rot-Grün-Gelb
Klasse 1
500 g Flowpack
Grundpreis 1 kg = 2,22

1.49
statt 2.59/2.69

Stück 1.19
statt 1.79/1.89

WOCHENEND

KNÜLLER
DO. 19.09. –

SA. 21.09.

1.39
WOCHENENDKNÜLLER

500 g Flowpack

1.11
WOCHENENDKNÜLLER

1.59
WOCHENENDKNÜLLER

Vitamin D Mangel?

Jetzt Vitamin D
Spiegel bestimmen!

Terminbuchung:

Die Schutzgebühr für die Vitamin D-Messung beträgt 20,00 Euro.

Für Ihre Teilnahme gibt es 3 x Stempel extra.

www.die-starken-apotheken.de
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gegr.
1743

Jahre
besser schlafen

schöner baden

stilvol ller essen

süßer träumen …

280

280

am 18. & 19.9.24
bei BettenGahrmann inAhlen – JETZTANMELDEN: 02382–2481

Entspannt und gut schlafen –
Fehlkäufe vermeiden mit Präventologe Markus Kamps

Vorträge und Termine:
„Besser schlafen – richtig liegen“
Orientierung imMatratzen-Dschungel
Aufklärung statt Verwirrung,
mit Markus Kamps, TV-Schlafberater und Präventologe

Mittwoch, 18.9.24 um 11.00 Uhr und um 18.00 Uhr
Donnerstag, 19.9.24 um 15.00 Uhr

Inhaber: Anne Bäumer e.Kffr.
Weststr. 97–99 · 59227 Ahlen
Tel. 02382–2481
www.betten-gahrmann.de

Bettenreinigung täglich!
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.30–13.00 Uhr u. 14.30 –18.00 Uhr
Sa. 9.30 –13.00 Uhr
und nach Termin.

kostenlos &
unverbindlich!

Cafeteria am Krankenhaus St. Elisabeth, Beckum

Montag, 23.09.2024
Puten-Medaillons am Spieß an Pfeffersauce mit
Pommes frites und Salat 7,90 €
Chili con carne mit Reis 6,90 €
Penne à la Napolitana (Tomatensauce mit
Basilikum und Knoblauch) 5,90 €
Dienstag, 24.09.2024
Rinderhüftsteak mit Pfifferlingsrahmsauce
und Kroketten 7,90 €
Gemüserisotto mit Pfifferlingen und Champignons 6,90€
Ungarische Gulaschsuppe 5,90 €
Mittwoch, 25.09.2024
Paprikaschnitzel (Schwein oder Pute) mit Bratkartoffeln oder
Pommes frites und Salat 7,90 €
Paprika-Geflügel-Ragout dazu Reis und Salat 6,90 €
Palatschinken mit Blattspinat und Schafskäse gefüllt,
mit Gorgonzolasahne überbacken, dazu Gnocchi 6,40 €
Donnerstag, 26.09.2024
Cevapcici mit Tzatziki, Djuvecreis und Pommes frites 6,40 €
Putengeschnetzeltes in Curry-Sauce 7,40 €
Spaghetti Carbonara 5,90 €
Freitag, 27.09.2024
Kartoffel-Kürbis-Auflauf mit Hackfleisch 6,40 €
Rotbarschfilet in Honig-Senf-Sauce mit Rosmarinkartoffeln
und Salat 7,90 €
Nudel-Gemüse-Pfanne mit Erbsen, Mais und Paprika 5,90 €

Für externe Besucher zzgl. 1,50 € Aufschlag pro Gericht.
Um telefonische Reservierung unter 0170 8957030 wird gebeten.

Änderungen vorbehalten / Solange der Vorrat reicht / Giro- und Kreditkarten möglich

Besuchen Sie
uns am

Aktionstag imSt. Elisabeth-Hospital
am 22.9.24

Unseren Partyservice-Katalog
finden Sie unter:

www.partyservice-beckum.de

Oststraße 44 · 59269 Beckum
Telefon 02521/3170

Not im Kanal? Rufe Karl!
Rohr- u. Kanalreinigung -Notdienst
Telefon 02382/96 888-0
Seit über 50 Jahren in Ahlen

Außerordentliche Mitgliederversammlung der Vorsorgekasse
Westfalen
Die Vorsorgekasse Westfalen lädt zu Dienstag, 01. Oktober
2024 ihre Mitglieder zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung in den Räumen des Bergbautraditionsvereins
(Grubenwehrraum), Zeche Westfalen ein.
Beginn der Versammlung ist 18.00 Uhr.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Eröffnung der außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

2. Feststellen der Beschlussfähigkeit und Genehmigung
der Tagesordnung

3. Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen
Mitgliederversammlung vom 28. August 2024

4. Bestandsübertragung der Vorsorgekasse Westfalen auf
die Sterbekasse Radevormwald (VVaG)

5. Beschlussfassung der Satzungsänderung und ge-
schäftsplanmäßigen Erklärungen aus dem versiche-
rungsmathematischen Gutachten

6. Beschlussfassung zur Zustimmung der Bestandsüber-
tragung sowie des Bestandsübertragungsvertrages

7. Beschlussfassung der Verpflichtungserklärung gem.
§13 des Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG)

8. Verschiedenes
Gemäß § 10.3 unserer Satzung ist bei Beschlüssen über Sat-
zungsänderungen eine Mehrheit von 3/4 der abgegebenen
Stimmen der anwesenden Mitglieder erforderlich.

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024



Veranstaltungen Mittwoch, 18. September 2024

Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)
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Mittwoch, 18. September
Ahlen: „Ahlen akustisch“, Bürgerzentrum Schuhfabrik,
ab 20 Uhr; Eintritt frei, Spende erbeten
Beckum: „urgewald – 30 Jahre auf den Spuren des Gel-
des“, Dokumentarfilm von Karin und Peter Wejdling
über Naturzerstörung auf Einladung des Heimat und Ge-
schichtsvereins Beckum, Dormitorium an der Südstraße,
ab 19 Uhr
Ennigerloh: „The cold Case“, ein Abend mit dem Papier-
theater „andersARTig“, Bühne der Alten Brennerei
Schwake, ab 19.30 Uhr

Donnerstag, 19. September
Ahlen: Auftritt des Soleil Niklasson Quintetts auf Einla-
dung der Ahlener Kulturgesellschaft (Eröffnung der
Spielzeit), Foyer der Stadthalle Ahlen, ab 20 Uhr
Ahlen: „Ahlener Lieblingsbücher“, die Ahlener Literatur-
kennerin Lisa Voß-Loermann im Gespräch mit Gästen
aus der Ahlener Bürgerschaft über ihre Lieblingsbücher,
Heimatmuseum, ab 19 Uhr
Ahlen-Tönnishäuschen: „Bierkrieg in Tönnishäuschen“,
Stationentheater im Ort mit Darstellern aus Tönnishäus-
chen, Kapelle Tönnishäuschen, ab 18 Uhr
Lippstadt: „In Gucci zu Netto“, multimediale Comic-
Lesung und Gespräch mit Autor Maurizio Onano, Syna-
goge Lippstadt, ab 19.30 Uhr

Freitag, 20. September
Ahlen: „Wir trommeln für die Kinderrechte“, Kinderfest
aus Anlass des Weltkindertags auf dem Glückaufplatz,
15 bis 17 Uhr
Ahlen: „Zusammen feste feiern“, inklusive Party im Bür-
gerzentrum Schuhfabrik, 17 bis 20 Uhr
Ahlen-Tönnishäuschen: „Bierkrieg in Tönnishäuschen“,
Stationentheater im Ort mit Darstellern aus Tönnishäus-
chen, Kapelle Tönnishäuschen, ab 18 Uhr
Lippstadt: „Michael Göring im Gespräch mit …Wolfgang
Ischinger“, der aus Lippstadt gebürtige Göring war
25 Jahre Leiter der Zeit-Stiftung in Hamburg und Profes-
sor für Kultur- und Medienmanagement in Hamburg,
Wolfgang Ischinger war deutscher Botschafter in
Washington und von 2008 bis 2022 Leiter der Münchner
Sicherheitskonferenz, Stadttheater Lippstadt, ab 19 Uhr
Lippstadt: „bahnhofskultLive“, Alternativ-Pop mit Ecken
und Kanten der Band Dear Wolf, Musikkneipe Zum Gü-
terbahnhof, ab 20.45 Uhr, Eintritt frei
Münster: „Poison – eine Liebesgeschichte im Schloßthea-
ter Münster“, Auftaktveranstaltung des Filmfestivals Lit-
films 2024, internationaler Wettbewerb der Literatur-
adaptionen, Schloßtheater Münster, ab 19.30 Uhr
Oelde-Stromberg: „Konzert“, Jazz aus dem Wunderland
mit „Jacques Palminger & 440 Hz Trio“, Kulturgut Haus
Nottbeck, ab 20 Uhr

Samstag, 21. September
Ahlen: „Bewegung macht Spaß“, Familienmesse zum
Sport, bunter Nachmittag mit der Präsentation diverser
Bewegungsangebote, Überblick über das Sportangebot
der Stadt, Sportpark Nord, 14 bis 18 Uhr
Ahlen-Dolberg: Oktoberfest von Musikverein und Avant-
garde des Schützenvereins, Feiern bei Brezeln, Haxen
und Bier, Musik mit dem Schwarzwald Quintett, Mehr-
zweckhalle Dolberg, ab 18.30 Uhr
Ahlen-Tönnishäuschen: „Bierkrieg in Tönnishäuschen“,
Stationentheater im Ort mit Darstellern aus Tönnishäus-
chen, Kapelle Tönnishäuschen, ab 18 Uhr
Beckum: „Fellows Ride“, Motorrad-Demonstration für
Depressionshilfe, Start ab dem Schulhof des Berufskol-
legs in Beckum um 14 Uhr, Ziel ist der Domplatz in
Münster (Eintreffen zirka 16 Uhr)
Ennigerloh: Mettwurstmarkt; Kirmes mit Hüttengaudi
(ab 14 Uhr), Bühnenprogramm (ab 20 Uhr), Trödelmarkt
(11 bis 18 Uhr) und Gewerbemeile (ab 14 Uhr), Innenstadt
Ennigerloh: „Lauras Stern“, Kino-Sonderprogramm in
der Alten Brennerei Schwake, ab 15.30 Uhr
Hamm: „A swinging Affair! – the american Songbook and
beyond“, Big-Band-Sounds und die mitreißende Leichtig-
keit des Easy Listening mit Tom Gaebel & his Trio, Kur-
haus Bad Hamm, ab 19.30 Uhr
Lippstadt: „Acht Nationalitäten, eine Band“, Jazzkonzert
mit „The Collective Abroad“, Studiobühne, ab 19.30 Uhr

Sonntag, 22. September
Ahlen-Tönnishäuschen: „Bierkrieg in Tönnishäuschen“,
Stationentheater im Ort mit Darstellern aus der Tönnis-
häuschener Bevölkerung, Kapelle Tönnishäuschen, ab
15 Uhr
Beckum: großer Aktionstag am St.-Elisabeth-Hospital,
Tag der offenen Tür, das Krankenhaus präsentiert seine
Abteilungen, Rundgänge und Aktionen, St.-Elisabeth-
Hospital, 12 bis 16 Uhr
Ennigerloh: Mettwurstmarkt; Kirmes mit Hüttengaudi
(ab 11 Uhr), Bühnenprogramm (ab 12.30 Uhr), Trödel-
markt (11 bis 18 Uhr) und Gewerbemeile (ab 11 Uhr), In-
nenstadt; verkaufsoffener Sonntag von 13 bis 18 Uhr
Ennigerloh: „Rumpelstilzchen“, Familientheater mit
dem Ensemble „Figuren mbH & Co.“ im Eichenraum der
Alten Brennerei Schwake, ab 11 Uhr
Ennigerloh: „Lauras Stern“, Kino-Sonderprogramm in
der Alten Brennerei Schwake, ab 15.30 Uhr

Sonntag, 22. September
Hamm: „Mädchenklamotte“, Flohmarkt im Allee-Center,
Shopping für Fashion-Liebhaberinnen, 11 bis 16 Uhr
Hamm: „Rhapsody in blue“, Auftritt des WDR-Funkhaus-
orchesters unter dem Dirigat von Wayne Marshall mit
dem Klassiker von George Gershwin, Kurhaus Bad
Hamm, ab 19.30 Uhr

Montag, 23. September
Ennigerloh: Mettwurstmarkt; Kirmes mit Hüttengaudi
(Familientag mit vergünstigten Preisen ab 15 Uhr), Büh-
nenprogramm (ab 20 Uhr), großes Höhenfeuerwerk bei
Einbruch der Dunkelheit, Innenstadt

Dienstag, 24. September
Ennigerloh: traditioneller Mettwurstmarkt mit Kram-
markt (ab 9 Uhr), Kirmes mit Hüttengaudi (ab 10 Uhr),
Bullenschätzen im Stadtpark (ab 11 Uhr), Innenstadt

Mal so richtig andersartig: Das Papiertheater „andersARTig“ setzt zwei Spürnasen der
Weltliteratur auf verstaubte Kriminalfälle an. Foto: pr

Heiße Spuren für kalte Fälle
zeichnen könnte. Nur so viel
sei verraten: Mit ihren Assis-
tenten klären die Helden
den Fall. Aber derWeg dahin
ist „steinig“, die Lösung im
wahrsten Sinne des Wortes
„grimmig“ und das Ende
„fantastisch“.
Dem Durchblick der
detektivischen Helden ent-
spricht auch der offene Auf-
bau der kleinen Bühne des
Papiertheaters „andersAR-
Tig“. Der Panoramablick er-
laubt dem Kennerblick der
Zuschauer aus jedem Blick-
winkel Einblick und Über-
blick.
Der Eintritt beträgt zehn
Euro. Karten sind in der Al-
ten Brennerei, w (02524)
95 16 64 oder info@alte-
brennerei-ennigerloh.de,
der Buchhandlung „Bücher,
Tee und mehr“ oder auf
www.alte-brennerei-enni-
gerloh.de erhältlich.

Dabei öffnen sich geheim-
nisvolle Buchdeckel und ver-
schlossene Türen. Das ge-
währt ihnen Einblicke in
eineWelt, dieman als sagen-
haft oder märchenhaft be-

ßen die zwei großen Geister
an Grenzen.
Aber dann kommt der Kö-
nig der Detektive, Sherlock
Holmes, hinzu. Gemeinsam
gehen sie auf Spurensuche.

Geheimnisvolle Gerüche,
kandierte Skelette, ominöse
Spuren und finstere Gebäu-
de bringen mehr Fragen als
Antworten. Fast wirkt es wie
Hexerei. Zum ersten Mal sto-

Ennigerloh (wk). Am heu-
tigen Mittwoch, 18. Septem-
ber, steht ab 19.30 Uhr das
Papiertheater „andersAR-
Tig“ mit „The cold Case“ auf
der Bühne der Alten Brenne-
rei Schwake in Ennigerloh.

„Cold Case“ ist der Fach-
begriff für alte, ungelöste
Kriminalfälle. Aber auch für
kalte Fälle gibt es heiße Spu-
ren. Zwei berühmte Krimi-
nalisten verbringen zufällig
gleichzeitig ihren Urlaub in
einem kleinen Hotel Nähe
Windsor: Herakles Pierrot
und Miss Mabel. Die echten
Namen dürfen aus verschie-
denen Gründen nicht verra-
ten werden, heißt es in einer
Mitteilung. Ein Artikel in
der „London Times“ bringt
die beiden Ermittler auf die
Spur eines Falles. Er birgt in
sich eine Unzahl immer neu-
er, kaum fassbarer Rätsel.

Papiertheater tritt am heutigen Mittwoch in der Alten Brennerei Schwake in Ennigerloh auf

Mit ihrem Teamwill Soleil Niklasson die Zuhörermorgen in
der Stadthalle Ahlen verzaubern. Foto: pr

Die Herzen im Sturm erobern
Niklasson und ihren Musi-
kern mit einer Leidenschaft
dargeboten, die das Publi-
kum in den Bann zieht. Ihre
Stimme ist eine Kombinati-
on ausWärme, Kraft und un-
bändiger Energie: ein au-
thentisches Erlebnis, das im
Gedächtnis bleibt.

h
Eintrittskarten sind er-
hältlich im Vorverkauf

der Stadthalle Ahlen,
w (02382) 2000 oder bun-
desweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen unter
www.reservix.de.

präsentiert gemeinsam mit
ihrem Quintett ihre CD
„Rise“. Diese Kollektion aus
ausschließlich eigenen Kom-
positionen bietet ein außer-
gewöhnliches Erlebnis, das
Kritiker bereits als poten-
zielle neue Standards der
Jazzszene feiern.
Das Repertoire des Soleil
Niklasson Quintett umfasst
mitreißenden Jazz- und La-
tin-Stücke, gefühlvolle Balla-
den sowie fesselnden Gos-
pel- und Soul-Nummern. Je-
des Stück wird von Soleil

Ahlen (wk). Das Soleil
Niklasson Quintett eröffnet
die Spielzeit der Kulturge-
sellschaft Ahlen. Am morgi-
gen Donnerstag, 19. Septem-
ber, treten die fünf Musiker
im Foyer der Stadthalle Ah-
len vor ihr Publikum. Los
geht es um 20 Uhr.
Der Auftritt verspreche ei-
nen unvergesslichen Abend,
heißt es in einer Mitteilung.
Soleil Niklasson, die mit ih-
rer Stimme und Ausstrah-
lung die Herzen der Jazzlieb-
haber im Sturm erobert hat,

Jazz in Ahlen: Kulturgesellschaft eröffnet ihre Spielzeit

Mit Graureif und OK! in die nächste Akustik-Saison
auf der Suche nach der See-
le, der mit sparsamer Instru-
mentierung und teilweise
mehrstimmigem Gesang
vorgetragenen Stücke.
Der Eintritt zu „Ahlen
akustisch“ ist frei, und die
Bands freuen sich über eine
Spende.

nen Bühnen und kleinen
Club-Veranstaltungen prä-
sentiert. In ihrem Repertoire
finden sich Folk-, Pop- und
Softjazz-Stücke der vergan-
genen 60 Jahre.
Dabei bleiben Susanne
und Martin als aktuelle Be-
setzung von Graureif stets

beinhaltet Songs der Beatles,
die auf der Ukulele als witzi-
ges Instrument zelebriert
werden. Ihre Songauswahl
lädt zum Mitsingen ein.
Graureif ist eine Akustik-
formation (Gitarre und Ge-
sang) aus Hamm, die sich
seit ein paar Jahren auf offe-

Wolfgang Greve und Klaus
Weinelt sind OK! und haben
schon vormehr als 40 Jahren
zusammen ihre erste Band
gegründet. Heute noch spie-
len beide in verschiedenen
Bands. Jürgen Schröder ist
als weiteres Mitglied dabei.
Ihr akustisches Programm

Ahlen (wk). Der erste „Ah-
len-akustisch“-Konzert-
abend nach der Sommerpau-
se findet am heutigen Mitt-
woch, 18. September, ab
20 Uhr in der Schuhfabrik
statt und bietet mit OK! und
Graureif zwei Bands eine
Live-Plattform.

Martin und Susanne bilden die aktuelle Besetzung der Ham-
mer Formation Graureif.

Beilagenhinweise

Teilausgabe Teilausgabe Teilausgabe Teilausgabe

Weitere Beilagen
auch unter

https://glocke.link/
beilagen

An- +
Verkauf

Info:
Jomo’s

0172-
9544662

HAMM
Westtünnen
Von-Tünnen-
Schützenhalle

Treffpunkt
netter

Leute!

Hubert-
Westermeier-Straße 1

Jomo’sJomo’s
Mo d e l l e i s e n b a h n

+ Auto- + Spielzeug-MARKT

Sonntag
22.Sept.
11 –15 Uhr
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Mit ein wenig Glück begegnen Ih-
nen auf der Reise die Wildpferde
in der Camargue.

Die Spielbank Monte-Carlo im Fürstentum Monaco
ist eines der bekanntesten Casinos der Welt.

Eines der besterhaltenen römischen Amphitheater der Welt findet sich
in Arles. Es bestand ursprünglich aus drei Geschossen mit je 60 Arka-
den und bot etwa 25 000 Zuschauern Platz.

Der Reisepreis
enthält für Sie...
HFahrten im modernen Reisebus
HHaustürabholung im Umkreis
von 25 km ab Versmold
HQuietvox Audiogeräte für die
gesamte Reisedauer (so haben Sie
für die gesamte Reisedauer Ihr ei-
genes Audiogerät)
H3 x Übernachtung/Frühstück im
Hotel Mercure Orange
H3 x Abendessen in einem Res-
taurant oder im Hotel (3-Gang-
Menü ohne Getränke)
H1 x ganztägige Reiseleitung Avi-
gnon und Pont Du Gard
HEintritt Papstpalast in Avignon
HEintritt Pont du Gard
H1 x ganztägige Reiseleitung Ar-
les, St. Maries-de-la-Mer und Ca-
margue
HBesuch und Eintritt Amphi-
theater und Antikes Theater Arles
H1 x ganztägige Reiseleitung Lu-
béron, Coustellet, Gordes
H1 x Eintritt in das Lavendel-
museum
H1 x Stadtführung Aix-en-Pro-
vence
H3 x Übernachtung/Frühstück im
Hotel Eden Hôtel & Spa im Dop-
pelzimmer mit Du/WC
H3 x Abendessen im Hotel oder in
einem Restaurant (ca. 10-20 min
Fußweg von Hotel)
HStadtführung Cannes
H1 x ganztägige Reiseleitung Niz-
za und Villa Ephrussi de Roth-
schild
HEintritt Villa Ephrussi de Roth-
schild und 1 Glas Champagner
H1 x ganztägige Reiseleitung Mo-
naco
HKurze Stadtführung Dijon
H1 x Übernachtung in Dijon im
Hotel Le Jura im Doppelzimmer
mit DU/WC
H1 x Abendessen in einem Res-
taurant in Dijon
H1 x geführter Stadtspaziergang
durch Metz

Preis pro Person
1.995 Euro

4. bis 12. Oktober 2024

HPreis gültig pro Person im Dop-
pelzimmer
HZuschlag für Einzelzimmer für
den Gesamtaufenthalt: 429 Euro
HReisedauer: 9 Tage
Hmaximal 30 Gäste
HAbreise ca. 4 Uhr, Rückankunft
ca. 20 Uhr
HStornostaffel B
HEin gültiger Personalausweis ist
für Bürger der EU erforderlich.
HDiese Reise ist für Menschen mit
eingeschränkter Mobilität nicht zu
empfehlen.
HWir empfehlen den Abschluss ei-
ner Reiserücktrittskostenversiche-
rung und einer Auslandsreisekran-
kenversicherung.

Leserreisen20
24

Die berühmte und viel besungene Brücke des traumhaften Provence-Städtchens Avignon
endet heute mitten in der Rhône.

Südfrankreichs
Charme im
Herbst entdecken

ce – Cannes. Ein geführter Stadt-
spaziergang über uralte Platanen-
alleen bringt Ihnen die alte
Hauptstadt der Region, Aix-en-
Provence, näher. Versäumen Sie
nicht, die Mandelplätzchen Calis-
sons zu kosten – eine Spezialität
der Region. Weiter geht es heute
an die Côte d Azur, nach Cannes.
Berühmt für seine Internationalen
Filmfestspiele, erwartet die Stadt
Sie mit mediterranem Klima und
der eleganten Flaniermeile „Croi-
sette“. Das historische Herz von
Cannes bildet die Altstadt Le Su-
quet, die auf einem Hügel liegt. Sie
übernachten in Cannes im Hotel
Eden Hôtel & Spa.

6. Tag: Nizza und Villa Ephrussi
de Rothschild. Erkunden Sie Niz-
za bei einem Bummel über den
Blumenmarkt und durch die char-
mante italienisch geprägte Alt-
stadt. Am Nachmittag fahren Sie
nach Saint Jean Cap Ferrat. Beim
Besuch der Villa Ephrussi de
Rothschild, eingebettet in einen
herrlichen Park mit Blick auf die
Buchten von Villefranche und
Beaulieu, sehen Sie die gesammel-
ten Kunstschätze der Baronin. Ge-
nießen Sie das einzigartige Flair
dieses Ortes bei einem Gläschen
Champagner. Zum Abendessen
sind Sie zurück in Cannes.

7. Tag: Fürstentum Monaco. Das
Fürstentum Monaco mit seinem
prachtvollen Palast und dem be-
rühmten Casino Monte Carlo so-
wie atemberaubende Aussichten
aufs Mittelmeer prägen den Tag.

8. Tag: Cannes – Dijon. Von
Cannes aus reisen Sie heute in
Richtung Norden nach Dijon ins
Burgund. Dort angekommen, la-
den wir Sie zu einem gemütlichen
Spaziergang durch die Altstadt
ein, bevor Sie das gemeinsame
Abendessen im Hotel Le Jura
(oder gleichwertig) einnehmen.

9. Tag: Dijon - Metz - Rückreise.
Auf Ihrem Weg in die Heimat le-
gen Sie einen Stopp in Metz ein.
Sie werden überrascht sein vom
reichhaltigen baulichen Kultur-
erbe. In der gotischen Kathedrale
St. Etienne können Sie die vom
Künstler Marc Chagall erschaffe-
nen Glasfenster bestaunen.

Wildpferde in der Camargue,
Lavendel in der Provence und die
mondäne Côte d’ Azur mit Mona-
co, Nizza, Cannes und der Villa
Ephrussi Rothschild – entdecken
Sie mit der „Glocke“ die Vielfalt
Südfrankreichs.

Vom 4. bis 12. Oktober 2024 er-
leben Sie bei dieser Leserreise Ih-
rer Heimatzeitung eine ausgewo-
gene Mischung aus Natur, Kultur
und Erholung. Die Teilnehmerzahl
ist auf 30 Personen begrenzt, um
ein individuelles und entspanntes
Reiseerlebnis sicherzustellen.

1. Tag: Anreise nach Orange.
Genießen Sie die komfortable
Busfahrt nach Südfrankreich.
Nach Ankunft am Abend bezie-
hen Sie Ihre Zimmer im 4-Sterne-
Hotel Mercure in Orange. Von
dort aus erkunden wir bis zur
Weiterfahrt nach Cannes die Pro-
vence und die Camargue.

2. Tag: Avignon und Pont du
Gard. Lassen Sie sich in Avignon
vom imposanten Papstpalast und
der mächtigen Stadtmauer beein-
drucken. Die legendäre Brücke
Pont St. Bénézet, die durch das
Lied „Sur le Pont d’Avignon“ be-
rühmt geworden ist, endet heute
mitten in der Rhône. Weiter geht
es zum römischen Aquädukt Pont
du Gard, das einst die Stadt Nîmes
mit Wasser versorgte.

3. Tag: Arles, St. Maries de la
Mer und die Camargue. Freuen Sie
sich auf die Camargue. Erste Sta-
tion ist Arles mit seinem beson-
ders gut erhaltenen Amphitheater.
Sehenswert ist auch der Wall-
fahrtsort der Sinti und Roma, Les-
Saintes-Maries-de-la-Mer. Mit et-
was Glück begegnen Ihnen unter-
wegs die weißen Wildpferde der
Camargue.

4. Tag: Lavendel und Dörfer der
Provence. Das Lavendelmuseum
in Coustellet und die Abtei Sénan-
que inmitten der charakteristi-
schen Lavendelfelder stehen heute
auf dem Programm. Ein begehrtes
Fotomotiv ist das pittoreske Dorf
Gordes, das auf einem Felsen
thront und als eines schönsten
Dörfer Frankreichs gilt.

5. Tag: Orange - Aix-en-Proven-

Beherbergt eine Kunstsammlung:
die Villa Ephrussi de Rothschild

Das römische Aquädukt Pont du
Gard versorgte einst Nimes mit
Wasser.

Cannes gilt als
das Glanzlicht
der französi-
schen Riviera:
Filmfestival,
Strände und me-
diterranes Flair
prägen diese
Stadt. Die Lage
an der Mittel-
meerküste ga-
rantiert ganzjäh-
rig warmes, an-
genehmes Klima.

Nizza, die ge-
schichtsträchti-
ge Hafenstadt
am Mittelmeer,
bildet das Herz
der Côte d’Azur.

Last 
Minute
Angebo

t

Info & 
 Buchung:

wochentags in der Zeit 
von 9 bis 18 Uhr sowie 

samstags von  
10 bis 12 Uhr unter
05423/94140

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024



Ahlen Mittwoch, 18. September 2024

Dies und das

Essen auf Rädern: Neue Speisenkarte
Ahlen (wk). Der Menüservice des Caritasverbandes für

Ahlen, Drensteinfurt und Sendenhorst bietet ab Oktober
einen 14-tägigen Speiseplan und ein neues günstiges Mit-
tagsmenü an. Ab sofort wird den Menükunden auch eine
Sortimentsauswahl mit preisgünstigeren, warmen Me-
nüs und ein 14-tägiger Speisenplan angeboten. Die Me-
nüs werden täglich warm bis an die Haustür geliefert.

Die Menüs „Günstig und Gut“ bieten neben deftiger
Hausmannskost wie hausgemachte Erbsensuppe mit
Bockwurst oder Mettbällchen in Soße mit Steckrüben-
Möhren-Gemüse und Stampfkartoffeln auch vegetari-
sche Klassiker wie Makkaroni in einer feinen Tomatenso-
ße. „Wir liefern aktuell über 20 000 Menüs pro Jahr, die
wir direkt heiß ins Haus bringen“, erzählt Sabine Sczech,
Verwaltungsmitarbeiterin und schon seit über 30 Jahren
für diesen Bereich tätig.

i
Nähere Informationen unter w (02382) 89 35 28
oder www.caritas-ahlen.de.

Zwei Wochen Infos zum Fairen Handel
Ahlen (wk). Verbraucherzentrale und Weltladen Ahlen

laden den zu Fairen Wochen ein. Wie sich zunehmende
Wetterextreme auf die Lebens- und Arbeitsbedingungen
der Produzenten auswirken und welchen Beitrag der Fai-
re Handel zur Umsetzung von Klimagerechtigkeit leistet,
ist Thema der „Fairen Woche“ vom 13. bis 27. September.
Die Verbraucherzentrale Ahlen nimmt die bundesweite
Aktionswoche zum Anlass, um Anregungen für einen
nachhaltigen und umweltbewussten Konsum zu geben.

Produkte aus Fairem Handel wie Kaffee, Kakao, Schnitt-
blumen, Textilien, Gewürze und Wein gibt es in Weltlä-
den, aber inzwischen auch längst im Supermarkt. In der
Verbraucherzentrale Ahlen werden noch bis Freitag,
20. September, bei einer Tasse Kaffe oder Tee aus fairem
Handel auch faire Lebensmittel zum Naschen angeboten.
In der Woche vom 23. bis 28. September findet diese Akti-
on im Weltladen Ahlen statt. Infos auf www.faire-wo-
che.de.

Welche Ideen hat Ahlens Jugend?
Ahlen (wk). Im Rahmen des „runden Tisches“ zum In-

nenstadtkonzept veranstaltet das Stadtjugendwerk der
Arbeiterwohlfahrt am Samstag, 21. September, zwischen
14 und 17 Uhr eine Jugendkonferenz in den Awo-Räum-
lichkeiten in der Freiheit 1. Während der dreistündigen
Konferenz werden die Jugendlichen noch einmal darü-
ber informiert, was das Innenstadtkonzept ist. Vorwissen
ist also nicht notwendig. Dann wolle man aber ziemlich
schnell zur Ideenfindung kommen, heißt es in der Einla-
dung. Die Vorsitzende des Stadtjugendwerks, Hannah
Färber, sagt: „Wenn wir es schaffen, mit den Ergebnissen
der Jugendkonferenz Ahlen ein Stück besser für Jugend-
liche zu machen, sind wir zufrieden.“ Infos sowie das An-
meldeformular sind im Netz abrufbar unter jugend-ah-
len.org.

IFF gibt Infos zur Bundeswehr
Ahlen (wk). Frauen aus Ahlen sind am Samstag, 21. Sep-

tember, eingeladen zur Teilnahme am internationalen
Frauenfrühstück (IFF). Von 10 bis 12 Uhr geht es in der Fa-
milienbildungsstätte, Klosterstraße 10a, um Frauen in
der Bundeswehr. Eine Soldatin wird über das berufliche
Leben beim Bund erzählen.

Da der Dienst bei der Bundeswehr mit vielen Fragen
verbunden ist, gibt es für die Besucherinnen am Samstag
die Chance, Oberfeldwebel Schubert direkt nach ihren
Erfahrungen zu fragen. Sie wird dann über die Bundes-
wehr als Dienstherr, als ziviler Arbeitgeber und über die
verschiedenen Einsätze berichten.

Pflegefamilien händeringend gesucht
Ahlen (wk). Die Zahl der Kinder, die nicht auf Dauer in

ihrer Familie groß werden können, wächst auch im Kreis
Warendorf stetig. Die Jugendämter und der Kinder-
schutzbund des Kreises sind stets bemüht, vor allem sehr
jungen Kindern ein Aufwachsen in einer Familie zu er-
möglichen. Daher suchen die Städte Beckum und Ahlen
sowie der Kinderschutzbund des Kreis Warendorfs per-
manent Pflegefamilien, die sich vorstellen können, ei-
nem Kind ein Zuhause in Sicherheit und Geborgenheit
zu geben. Neben Pflegeeltern, die ein Kind dauerhaft auf-
nehmen möchten, werden auch Bereitschaftspflege-
eltern gesucht, die Kindern kurzfristig und für eine be-
grenzte Zeit einen familiären Lebensraum anbieten, bis
die weitere Perspektive geklärt ist. Wer sich das grund-
sätzlich vorstellen kann und Interesse an grundlegenden
Informationen rund um das Thema Pflegefamilie hat, ist
willkommen beim Informationsabend für Interessierte
am heutigen Mittwoch, 18. September, ab 19 Uhr in der
Familienbildungsstätte Ahlen, Klosterstraße 10a.

Vortrag zur kommunalen Wärmeplanung
Ahlen (wk). Einen Fachvortrag zum Thema „kommuna-

le Wärmeplanung“ werden die Mitglieder des Ausschus-
ses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität (UKM) in ih-
rer nächsten Sitzung am morgigen Donnerstag, 19. Sep-
tember, ab 17 Uhr im Ratssaal hören. Referent ist Lars
Dittmar vom Beratungsbüro BBH Consulting AG in Köln,
das durch die Stadtwerke Ahlen beauftragt worden ist.

Der Hintergrund: Die Kommunen und Landkreise sind
seit dem 1. Januar gesetzlich verpflichtet, sogenannte
kommunale Wärmepläne zu erstellen. Für Kommunen
mit bis zu 100 000 Einwohnern wie Ahlen muss der Wär-
meplan bis zum 30. Juni 2028 fertiggestellt werden. Die
Stadt hat hierzu gemeinsam mit den Stadtwerken erste
Schritte eingeleitet.

Ahlen

Zwei Termine
zur Blutspende
Ahlen/Vorhelm (wk). Zwei

Blutspendetermine in Ah-
len: Das Deutsche Rote
Kreuz ruft auf zur Blutspen-
de in Ahlen am Mittwoch,
2. Oktober, von 15 bis 20 Uhr
im Johannes-Baldauf-Haus
am Henry-Dunant-Weg 1 in
Ahlen.

Darüber hinaus besteht
die Möglichkeit zum Blut-
spenden in Vorhelm am Frei-
tag, 27. September, von 16
bis 20 Uhr im katholischen
Pfarrheim, Ennigerstraße 12
in Vorhelm.

Dolberger Straße
wieder befahrbar
Ahlen (wk). Autofahrer

können ab sofort wieder die
Dolberger Straße befahren.
Zwischen Eisenbahnbrücke
und Abzweig Zeppelinstraße
haben die Ahlener Umwelt-
betriebe (AUB) die Fahrbahn-
decke erneuern lassen, be-
richtet die Stadtverwaltung
in einer Pressemitteilung.

Wegen des stabilen Wet-
ters liefen die Bauarbeiten
deutlich schneller als vorge-
sehen. Zu zeitweiligen Stö-
rungen kann es noch einmal
am morgigen Donnerstag,
19. September, kommen;
dann werden im fließenden
Verkehr Kontaktschleifen an
der Ampelkreuzung Zeppe-
linstraße eingefräst.

Offener Treffpunkt
im Mittrops Hof
Ahlen (wk). Immer am drit-

ten Donnerstag im Monat
findet ein offener Treff-
punkt im Mittrops Hof im
Ahlener Süden statt. An die-
sem Nachmittag können
sich alle Interessierten be-
gegnen und Kontakte knüp-
fen. Die Menschen aus der
Nachbarschaft und dem
näheren Wohnumfeld im
Süden und Osten von Ahlen
sind eingeladen, eine Aus-
zeit vom Alltag zu nehmen
und ihre Wünsche und Inte-
ressen miteinzubringen.

Der nächste Termin ist am
morgigen Donnerstag,
19. September, ab 15 Uhr
mit Kaffee und Waffeln. An-
schließend gibt es Unterhal-
tung und Spiele. Das Vor-
bereitungsteam freut sich
auf viele Gäste. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Anbieter ist der Caritasver-
band für Ahlen, Drenstein-
furt und Sendenhorst.

Informationen
zur Betreuung
Ahlen (wk). Der Betreu-

ungsverein Innosozial bietet
in der Innenstadt einmal im
Monat eine barrierefreie
Sprechstunde an. Fragen zu
Vorsorgemöglichkeiten (Vor-
sorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patienten-
verfügung) werden an
Markttagen mittwochs von 9
bis 10.30 Uhr beantwortet.
Darüber hinaus können In-
fos rund um eine rechtliche
Betreuung gegeben werden.
Cornelia Lindstedt ist am
Markt 1 (Standort Innosozi-
al) zu sprechen am 18. Sep-
tember, 9. Oktober, 6. No-
vember und 11. Dezember.

Auf dem Stadtteilfest wurden die Sieger des Vorgartenwett-
bewerbs ausgezeichnet (v. l.) Elvisa Husaric, Bruno Kolekta,
Doris Vacha, Detlef Przybyl, Rüdiger Bartkowiak, Claudia
Hölscher, Hermann Huerkamp und Wilfried Born.

Foto: Stadtteilbüro

Fünf Preise für gepflegte Gärten in der Kolonie
vierter Gewinner war Fami-
lie Husaric von der Sumpf-
strecke 2, dritter die Ge-
meinschaft Vacha und Paw-
lowski vom Wetterweg,
zweiter des Wettbewerbs
wurde von der Kohlenstra-
ße 11 die Familie Hölscher-
Bartkowiak. Den Gutschein
in Höhe von 100 Euro für
den ersten Platz gewann Fa-
milie Deklerski vom Um-
weg.

Wilfried Born, Kundencen-
terleiter von Vivawest, war
erstmalig direkt in der Jury
beteiligt und erwähnte bei
der Übergabe, dass er über-
rascht gewesen sei, dass vie-
le Vorgärten in der Berg-
arbeiterkolonie in einem
solch guten Zustand seien.
In zwei Jahren soll der
nächste Vorgartenwettbe-
werb gestartet werden. In
diesem Punkt bestand Einig-
keit unter den Juroren.

MIG, dem Stadtteilbüro und
der Grünflächenabteilung
der Stadtverwaltung mach-
ten sich die jeweiligen Ver-
treter der Organisationen
auf den Weg, die Vorgärten
zu inspizieren und zu bewer-
ten, heißt es einer Pressemit-
teilung. Auf dem Stadtteil-
fest kam es nun zur Prämie-
rung und zur Übergabe der
Preise. Gesponsort von Viva-
west und von der MIG gab es
Gutscheine von einem hiesi-
gen Gartenbaubetrieb. Zu
den Kriterien bei der Bewer-
tung zählten Insekten-
freundlichkeit, Pflegezu-
stand, Kreativität und dauer-
hafter Bestand sowie Nach-
haltigkeit. Zehn vorausge-
wählte Gärten wurden be-
gutachtet, fünf wurden aus-
gezeichnet.

Auf dem fünften Platz
kam die Familie Esser-Przy-
byl von der Hansastraße 58,

wettbewerb freute.
In Zusammenarbeit zwi-

schen dem Wohnungsunter-
nehmen Vivawest, der Mie-
ter-Interessengemeinschaft

Ahlen (wk). „Unsere Kolo-
nie soll noch schöner wer-
den“, sagt Hermann Huer-
kamp vom Stadtteilbüro,
der sich über den Vorgarten-

Eine der Proben für das Kreiskonzert absolvierten die Musiker in Oelde. Am Freitag,
27. September, steht das zehnte Kreiskonzert in der Ahlener Stadthalle auf dem Pro-
gramm. Foto: Spielmannszug

Vier Züge im Zusammenspiel

ligt sind.
Das Konzert beginnt am

27. September um
19.30 Uhr; Einlass ist ab
19 Uhr. Interessenten kön-
nen Karten mit Sitzplatzre-
servierung an der Vorver-
kaufsstelle der Stadthalle
Ahlen unter w (02382) 2000
oder unter https://stadthalle-
ahlen.de/tickets oder bei
www.reservix.de für zwölf
Euro erhalten.

jedem einzelnen Zug inten-
siv geprobt wird, sind auch
gemeinsame Proben not-
wendig. Hierzu trafen sich
die Musiker immer wieder
in den vergangenen Wo-
chen, um in Beckum, Osten-
felde, Oelde oder auch Sen-
denhorst gemeinsame Pro-
ben zu absolvieren. In den
kommenden Tagen stehen
nun zwei Generalproben an,
bei denen alle Vereine betei-

zeitig Menschen zum Mit-
wirken in einem Musik-
verein begeistern“, sagt Mit-
organisator Martin Paster-
nak. „Musik kennt keine Al-
tersgrenze, somit stellen ge-
rade die Musikvereine eine
generationsübergreifende
Arbeit dar, die Menschen un-
terschiedlichen Alters in ge-
selliger Runde zusammen-
bringt.“

Obwohl das Programm in

Ahlen (chw). Nach langer
Pause gibt es wieder ein Zu-
sammenspiel. Zum zehnten
Kreiskonzert der Musik- und
Spielmannszüge kommen
die beteiligten Feuerwehren
sogar nach Ahlen: Am Frei-
tag, 27. September, wird es
in der Ahlener Stadthalle
klangvoll zugehen.

Beteiligt an dem Konzert
sind der Spielmannszug
Beckum, der Spielmannszug
Ostenfelde, der Musikzug
Oelde und die Stadt- und
Feuerwehrkapelle Senden-
horst. Nachdem die Kreis-
konzerte bis zum Jahr 2010
regelmäßig alle drei bis vier
Jahre stattgefunden haben,
war die Organisation dieser
Veranstaltung in den ver-
gangenen 14 Jahren gänz-
lich eingeschlafen. Nun ha-
ben sich die vier beteiligten
Vereine vorgenommen, die-
se Konzerte wieder aufleben
zu lassen.

Dabei steht das gemeinsa-
me Musizieren im Vorder-
grund. So erklingt bei den
meisten Stücken ein ge-
mischter Klang aus Flöten,
Trommeln und harmoni-
scher Orchesterbesetzung,
welcher von rund 100 Musi-
kern auf der Bühne präsen-
tiert wird. „Der Spaß am
gemeinsamen Musizieren in
einer Gruppe soll gleich-

Kreiskonzert der Musik- und Spielmannszüge in der Ahlener Stadthalle

Auf Lindensportplatz rollt wieder der Ball
die Jahre gekommenen Tore
gegen neue Modelle aus-
getauscht werden. Lob sei-
tens der Stadt gab es für die
Firma Polytan. Der Sport-
bodenhersteller aus dem
westfälischen Halle ist zwei
Wochen früher fertig gewor-
den als geplant.

Das jetzige Spielfeld ist an
beiden Längsseiten etwa ei-
nen Meter schmaler als frü-
her. Vorwärts-Kassierer Her-
bert Stemmer verrät, dass
das ein Wunsch der Spieler
gewesen sei. Die kämen jetzt
nicht mehr mit der Lauf-
bahn ins Gehege und hätten
dadurch bessere Bedingun-
gen bei Eckstößen. Den Zoll-
stock anlegen brauche je-
doch niemand. „Die Abmes-
sungen sind alle innerhalb
der vorgeschriebenen
Norm“, versichert Vienhues.
Bevor sie den Kunstrasen
austauschte, sanierte die
Stadt Ahlen den darunterlie-
genden Regenwasserkanal
für rund 250 000 Euro.

wärts-Fußball-Geschäftsfüh-
rer Thomas Vienhues, wenn
in Kürze auch noch die in

ler „alles wieder im grünen
Bereich ist.“

Vollauf zufrieden ist Vor-

Ahlen (wk). Vorbei ist die
Zeit, dass die DJK Vorwärts
vom Lindensportplatz auf
die Sportanlage im Hövener-
ort ausweichen musste. Jetzt
jagen die Sportler wieder an
der Friedrich-Ebert-Straße
Ball und Punkten nach. Das
teilt die Stadt mit.

Nach etwa zweimonatiger
Bauzeit können die Mann-
schaften des Vereins den
Kunstrasenplatz bespielen,
den die Stadt Ahlen verlegen
ließ. Der neue, rein sandver-
füllte Kunststoffrasenbelag
bietet den Junioren- und Se-
niorenmannschaften auf
8000 Quadratmetern opti-
male Übungs- und Wett-
kampfbedingungen. 380 000
Euro hat sich die Stadt den
neuen Platz kosten lassen,
auf welchem nicht nur Ver-
einssport, sondern auch der
Sportunterricht des Städti-
schen Gymnasiums stattfin-
det. Schulleiterin Petra Wei-
des ist glücklich, dass für
ihre Schülerinnen und Schü-

Verlegung von Kunstrasen abgeschlossen – Stadt investiert 380 000 Euro

Der Kunstrasenplatz auf dem Lindensportplatz ist fertig. Da-
rüber freuen sich (v. l.) Planer Marc Beckmann (Ing.-Büro
Schmidt), Petra Weides (Städtisches Gymnasium), Anna
Schepers (Sportamt), Herbert Stemmer, Thomas Vienhues
(beide DJK Vorwärts), Andreas Striethorst, Marcel Fels (bei-
de Sportamt), Michael Wienecke (Polytan).

Foto: Stadt Ahlen
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MEISTERHAFTE-Betriebe
aus Ahlen

„Lack ist unsere Leidenschaft“
wie die Einhaltung von Termi-
nen sind die Maximen, an de-
nen sich seine Mitarbeiter
orientieren.
In der Lackiererei arbeitet
Pür von Anfang anmit Produk-
ten der Marke Glasurit (BASF
Coatings, Hiltrup). Die seien
zwar etwas teurer, aber die
Qualität dafür sehr gut, sagt
Ayhan Pür. Gerne lassen sich
Eigentümer von Oldtimern
den Farbton ihres Autos über-
arbeiten, und auch fantasievol-
le Wunschlackierungen sind
laut Pür kein Problem. Was Fo-
lierungen angeht, so verfügt er
über Kontakte zu Fachleuten
aus diesem Bereich.
Nicht nur in Sachen Kfz-
Lackierung hilft Ayhan Pür
weiter: „Wir lackieren auch
Motorräder, Wohnmobile und
sogar Küchen“. Falls der Farb-
ton nach einigen Jahren nicht
mehr gefallen sollte, genügt
ein Anruf. Prinzipiell ließe
sich alles lackieren, sagt Pür.

wir alles“, fasst Pür zusam-
men.
Autoglas ist ein weiteres
Standbein. Bei Rissen in der
Windschutzscheibe oder ande-
ren Schäden der Kfz-Vergla-
sung etwa hilft Pür gern wei-
ter.
Immer wieder nachgefragt
werden Dienste rund um die
Fahrzeugaufbereitung. Dabei
geht es um die professionelle
Innen- und Außenreinigung ei-
nes Fahrzeugs, oftmals im An-
schluss an eine Reparatur.
So ist Pür in der Lage, nahe-
zu die komplette Wertschöp-
fungskette abzudecken, die
sich im Anschluss an einen Un-
fall bei der Instandsetzung ei-
nes Fahrzeugs bietet. Für Kun-
den hat das den angenehmen
Nebeneffekt, dass sie ihr defek-
tes Auto einfach nur abzustel-
len brauchen und es wenige
Tage später fertig repariert
wieder abholen können.
Qualität in der Fertigung so-

übernehmen die komplette
Unfallinstandsetzung“, skiz-
ziert Inhaber Ayhan Pür das
umfassende Leistungsangebot.

Dafür hält er
vier Karosse-
rie-Fachleute
unter Vertrag,
die technisch
anspruchsvol-
le Reparatur-
arbeiten an
Fahrzeugen

beheben: Eingedrückte Stellen
bringen sie in die ursprüng-
liche Form zurück, und stark
beschädigte Teile tauschen sie
aus. „Außer Mechanik machen

Ahlen (hus). „Lack ist unsere
Leidenschaft“, schwärmt Ay-
han Pür (kl. Foto). Doch Lack ist
heute bei weitem nichtmehr al-
les, mit dem sich sein Meister-
betrieb mit Sitz am Vatheuers-
hof 13 in Ahlen beschäftigt.

Aus bescheidenen Anfängen
hat sich im Laufe der vergange-
nen knapp 20 Jahre ein Unter-
nehmen mit aktuell 32 Mit-
arbeitern entwickelt. Und Lack
ist nur noch ein Teil der Fir-
menphilosophie, wenn auch
ein immer noch sehr präsen-
ter. „Wir arbeiten mit Versi-
cherungen zusammen und

Meisterbetrieb Pür am Vatheuershof

Das Problem, passende
Auszubildende zu finden
Ahlen (hus). Zwei Lehrlinge
absolvieren aktuell ihre Aus-
bildung zum Fahrzeuglackie-
rer im Betrieb von Ayhan Pür,
15 hat der Lackierermeister im
Laufe der Jahre zum Gesellen-
brief verholfen. Doch trübt
sich derzeit die Gesamtsituati-
on ein: „Es ist schwierig, ver-
nünftige Auszubildende zu
finden“, räumt Pür ein. Das
gelte nicht nur für Lackierer,
sondern für den kompletten
Bereich des Handwerks.
Deshalb fordert er: „Wir
müssen das Handwerk an sich
attraktiver machen“. Er selbst
bedient sich der Möglichkei-
ten, die sich vor Ort anbieten.
Schulpraktika spielen dabei
eine wichtige Rolle. Sie ermög-
lichen es Jugendlichen, sich in
einer Betätigung auszuprobie-
ren. Für die Betriebe ist das die
Gelegenheit, talentierte Schü-
ler zu finden und sie für ein
Berufsbild zu begeistern.
„Ich frage einige nach Be-
endigung des Praktikums, ob
der Beruf was für sie wäre“,
sagt Ayhan Pür. Von dreien

sagt einer Ja. Immerhin; ein
Teilerfolg für seinen Betrieb.
Feststeht für ihn, dass Hand-
werker in Zukunft viel Geld
verdienenwerden – das ergebe
sich allein schon aus der ab-
nehmenden Zahl der Akteure.
Auszubildende Fahrzeug-
lackierer lernen schleifen,
grundieren, lackieren, spach-
teln und polieren. Die Aufgabe
in der Gesellenprüfung könn-
te lauten, einen komplett de-
formierten Kotflügel in Form
zu bringen und anschließend
farblich zu gestalten, sagt Pür.
In Kürze wird Ayhan Pür ei-
nen seiner Mitarbeiter auf die
Meisterschule entsenden. Ziel
soll sein, dass er Pür künftig in
fachlicher Hinsicht entlastet.
Der Kandidat kann die Schule
in Vollzeit in etwa neun Mona-
ten absolvieren oder alterna-
tiv in der Abendschule für die
Dauer von zwei bis vier Jahren.
Pür selbst hatte es in seiner
Meisterausbildung zunächst
mit der Abendschule versucht,
war dann aber auf Vollzeit
umgeschwenkt.

Beim Finishing: Fahrzeuglackierer Sezgin Güney führt verschie-
dene Prozessschritte bis zur fertigen Oberfläche durch.

Fotos: R. Westhues

Schinkelstr. 80 / Langst
59227 Ahlen

Tel. 02382-889088-0

Großtankstelle

Autowaschstraße
www.benning-broeckelmann.de

PLANUNG, BERATUNG, UMSETZUNG
... MIT KOMPETENZ, ZUVERLÄSSIGKEIT UND PÜNKTLICHKEIT.

ZecheWestfalen 7 | 59229 Ahlen | Tel.: 02382 - 547030

LE
BE

N
MIT GLAS

BROCKMANN BAU- UND KUNSTGLASEREI
Kleiwellenfeld 20 · 59229 Ahlen
Tel. 0 23 82– 66 48
www.glaserei-brockmann.de

Wasserabweisende
Duschtüren
und farbige
Glasrückwände.

Schon und praktikabel:

RundumGlas.

Mein
Servicetipp

Midhat
Dugic

BREMSEN-CHECK
Bremsen-Check und Wechsel
der Bremsflüssigkeit

Komplettpreis
inklusive
Montage

schon ab 49,- €

www.kreher-hoersysteme.dewww.kreher-hoersysteme.de
02382 9875500 kreher@hoersysteme-kreher.de

Nordstraße 5 59227 Ahlen

Ihr Hörgeräteakustiker in Ahlen!

Kostenloser Hörtest
Hörgeräteversorgung
Tinnitusversorgung
Gehörschutzberatung

info@puer-lack.de
www.puer-lack.de

Ayhan Pür
Lackierermeister

Am Vatheuershof 13
59229 Ahlen

Tel.: 02382 /98450
Fax: 02382 /984550

KAROSSERIE- &
LACKIERBETRIEB

Badezeit + Wohlbefinden

Heizung
Sanitär
Fliesen

Bunsenstraße 44 • 59229 Ahlen
Telefon 0 23 82 / 7 14 78

Wir planen
Ihr neuesHeizsystem!

... alles aus
einer Hand
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Ennigerloh Mittwoch, 18. September 2024

Ennigerloh

Waghalsige Sprünge zeigten einige junge Fahrer, die Planer
Alex Reinke zur Eröffnung nach Ennigerloh begleitet hat-
ten. Das Foto zeigt den 16-jährigen Leander Schröder aus
Osnabrück.

„Passt auf die
Anlage und

auf euch auf“
Ennigerloh (jahö). Es ist

bereits einige Jahre her, dass
Phillip Kuhnert und Finn
Wenzel mit einem Wunsch
auf Bürgermeister Berthold
Lülf zukamen: eine Dirt-
bike-Anlage für Ennigerloh.
Es folgten politische Bera-
tungen, Planungen sowie die
eine oder andere Hürde, die
es zu nehmen galt. Doch was
lange währt, wird endlich
gut: Am Sonntag ist die An-
lage unweit der Rosa-Parks-
Gesamtschule nun offiziell
eröffnet worden.

„Ihr seid noch etwas jung,
aber eigentlich seid ihr die
Väter dieser Anlage“, sagte
Bürgermeister Berthold Lülf.
Mittlerweile sind die Ideen-
geber mit ihren 18 Jahren
keine Jugendlichen mehr,
sondern junge Erwachsene.
Ihre Leidenschaft für den
Sport haben sie sich jedoch
bewahrt. Und so zählten sie
nicht nur zu den Ersten, die
ihr Können auf der Strecke
unter Beweis stellten. Sie
griffen auch zur Schere, um
das rotweiße Absperrband
gemeinsam mit Vertretern
der Verwaltung sowie des
Planungsbüros Ride Parks
aus Münster zu durchtren-
nen und damit den Weg für
die Biker freizumachen.

„Ich freue mich, dass wir
hier so viele Kids haben, die
die Anlage jetzt schon für

sich reklamieren. Das ist ge-
nau das, was wir alle woll-
ten“, sagte Lülf in seiner Er-
öffnungsrede und berichte-
te stolz, dass der Dirt-
bike-Park der größte im Um-
kreis von 100 Kilometern sei.
Fast 500 Meter sei die Stre-
cke lang, 70 Höhenmeter
lege man bei einer Befah-
rung zurück.

3000 Tonnen Material
wurden für die Strecke ver-
baut, darunter 1500 Tonnen
Boden, 700 Tonnen Schot-
ter, 100 Tonnen Kies und 200
Tonnen Dolomitsand. „Das
ist eine gute Sache, die zeigt,
dass sich das Engagement
von Jugendlichen auszahlt.
Wir haben etwas Tolles ge-
schaffen“, sagte Alex Reinke.
Der Planer und ehemalige
Profi war zuletzt als Experte
bei den Olympischen Spie-
len im Zweiten Deutschen
Fernsehen (ZDF) zu sehen.

„Das ist eure Anlage, also
bitte pflegt sie“, sagte er an
die Kinder und Jugendlichen
gerichtet: „Passt auf die An-
lage und auf euch auf.“ Der
Bike-Park biete nicht nur die
Möglichkeit, Sport zu trei-
ben. Es gehe auch darum, zu
lernen, hinzufallen, aufzu-
stehen und sich selbst zu
analysieren. „Das sind wich-
tige Bausteine, die mich in
meinem Leben, in meiner
Profizeit und auch nachher,
begleitet haben.“

Dirtbike-Park offiziell eröffnet

Bei strahlendem Sonnenschein ist die Dirtbike-Anlage unweit der Rosa-Parks-Gesamtschule in Ennigerloh am Sonntag
offiziell eröffnet worden. Sie sei die größte im Umkreis von 100 Kilometern, sagte Bürgermeister Berthold Lülf.

Fotos: J. Hövelmann

Marktplatz als
Veranstaltungsort

erhalten
Letztere werden in diesen

Tagen wieder für den Mett-
wurstmarkt aufgebaut. „Für
unsere Innenstadtkirmes ist
es wichtig, dass uns der jetzi-
ge Platz auch künftig zur
Verfügung steht“, verdeut-
licht Rampelmann als Mit-
organisator. „Wir brauchen
freie Fläche.“ Sollte diese
verbaut werden, gehörten
große Fahrgeschäfte in Zu-
kunft der Vergangenheit an.
Auf mehrere kleinere Aus-
weichflächen in der Umge-
bung zurückzugreifen, die
Veranstaltung also „ausei-
nanderzuziehen“, sei keine
Option. „Der Mettwurst-
markt lebt davon, dass wir
alles beieinanderhaben.“

Ähnlich sieht es den drei
Ennigerlohern zufolge mit
Blick auf den Karneval aus.
„Es gibt Veranstaltungen,
die aus verschiedenen Grün-
den zentral gelagert sein
müssen. Der Karneval zählt
dazu“, verdeutlicht Schulte.
„Allein aus finanzieller
Sicht“, ergänzt Rampel-
mann. „Beides, der Umzug
und die Zeltveranstaltung,
sind voneinander abhängig.
Gibt es keine Zeltveranstal-
tung als Einnahmequelle, ist
auch der Straßenkarneval
nicht finanzierbar.“

Ein Blick in Nachbarstäd-
te, etwa nach Beckum, zeigt
laut Schulte, dass Marktplät-
ze auch dort nur dezent be-
grünt sind, um sie im Be-
darfsfall problemlos als Ver-
anstaltungsfläche zu nut-
zen.

Ennigerloh (jahö). Im
Grundsatz steht er einer
Umgestaltung des Enniger-
loher Marktplatzes nicht im
Weg. Doch es gibt eine Prä-
misse: „Die Maßnahme darf
nicht darin münden, dass
Veranstaltungen dort nicht
mehr durchzuführen sind“,
sagt Oliver Schulte mit Blick
auf die gepflasterte Fläche
vor dem Rathaus. Dirk Auf-
derheide und Ingo Rampel-
mann nicken zustimmend.

Jeder von ihnen ist ehren-
amtlich in die Planung und
Ausrichtung von Großveran-
staltungen eingebunden –
sei es an Karneval, bei Mett-
wurst- oder Weihnachts-
markt. Die Diskussion in der
Politik über eine mögliche
Umgestaltung des Platzes
zur Steigerung der Aufent-
haltsqualität verfolgen sie
aufmerksam. Ein Austausch
mit Vertretern der Ratsfrak-
tionen hat den drei Enniger-
lohern zufolge bereits vor
längerem stattgefunden.

„Wir brauchen einen Ort
wie den Marktplatz. Und
Alternativen zu ihm gibt es
nicht“, fordert Schulte. Kei-
ne Frage: Große Bäume wür-
den das Erscheinungsbild
verändern, würden im Som-
mer Schatten spenden. Aber
sie würden auch Traditions-
veranstaltungen aus Enni-
gerlohs Mitte verbannen,
davon ist er überzeugt.
„Wenn Laubengänge stehen,
wird es unmöglich, Festzelte
oder Karussells zu positio-
nieren.“

Mögliche Umgestaltung

FWG-Vorschlag: Jakobusschule neu bauen
richt nicht geeignet ist“. Um
den Ansprüchen gerecht zu
werden, müssten umfang-
reiche Veränderungen am
Gebäude und im Umfeld der
Schule vorgenommen wer-
den. „Die Gestaltung zu ei-
ner modernen Schule“ sei
aber nur mit Einschränkun-
gen möglich. Zudem wür-
den Erweiterungen den Cha-
rakter des Gebäudes ent-
scheidend verändern. Wenn
die Schule in Richtung Cle-
mens-August-Straße expan-
dieren würde, müsste man
laut FWG zudem die Pläne
für die Erweiterung des
Stadtquartiers aufgeben.

werden, wodurch sich der
Raum „in diesem sensiblen
Innenstadtbereich“ öffne.
Das Schulgebäude, das laut
Siekaup nicht zur Geltung
kommt, könnte unter ande-
rem von der Stadt genutzt
und so das Platzproblem der
Verwaltung gelöst werden.

Die FWG begründet ihren
Antrag unter anderem da-
mit, dass das denkmal-
geschützte Gebäude an der
Geiststraße 7 für eine
Grundschule „der jetzigen
Denkweise von Unterricht,
Betreuung und Beaufsichti-
gung der Schüler, Barriere-
freiheit und Ganztagsunter-

Dreifeldhalle, dem Sport-
platz und der Dirtbike-Anla-
ge „könnte dort eine Art
Campus entstehen“, erklärt
die FWG-Fraktionsvorsitzen-
de Susanne Siekaup. Gleich-
zeitig gebe man sich die
Chance, die Innenstadt zu
entwickeln.

Der Schulhof soll dem An-
trag zufolge zur innerstädti-
schen Parkanlage werden,
die sich in eine neu gestaltete
Geiststraße öffnet und, auch
mit Blick auf den Mettwurst-
markt, viele Möglichkeiten
bieten könnte. Haus Birk, in
dem die OGS untergebracht
ist, müsste dafür abgerissen

Ennigerloh (tiju). Die
Nachfrage nach einer Be-
treuung im offenen Ganztag
(OGS) in Ennigerloh ist groß.
Mit dem Rechtsanspruch ab
2026 dürfte diese weiter stei-
gen. Es mangelt aber an
Platz. Allein in der St.-Jako-
bus-Schule fehlen 500 Qua-
dratmeter. Die FWG-Frakti-
on schlägt vor, die Grund-
schule im Bereich der Rosa-
Parks-Gesamtschule neu zu
bauen. Aus Sicht der Freien
Wähler könnten dadurch
gleich mehrere Probleme ge-
löst werden.

Zusammen mit der Ge-
samtschule, der geplanten

Damit genügend OGS-Plätze zur Verfügung stehen können

Kinder hätten wieder kurze Schulwege
Jakobusschule am jetzigen
Standort, „wird man auf Ge-
nerationen hinaus mit dem
Verkehr durch Elterntaxis
rechnen müssen“.

ten und diesen zu Fuß
zurücklegen könnten. Park-
plätze könnten auf der Flä-
che der Olympiahalle/Hal-
lenbad entstehen. Bliebe die

Union, Wiggersberge, Auf
dem Schleeberg und aus der
Klimaschutzsiedlung Au-
gust-Macke-Allee wieder ei-
nen kurzen Schulweg hät-

Ennigerloh (tiju). Ein Neu-
bau im Bereich der Gesamt-
schule hätte darüber hinaus
zur Folge, dass viele Kinder
aus dem Einzugsbereich

Die Diskussion über eine mögliche Umgestaltung des Enni-
gerloher Marktplatzes zur Steigerung der Aufenthaltsquali-
tät verfolgen (v. l.) Oliver Schulte, Dirk Aufderheide und
Ingo Rampelmann aufmerksam. Jeder von ihnen ist ehren-
amtlich in die Planung und Ausrichtung von Großveran-
staltungen eingebunden, die seit langem auf dem Markt-
platz stattfinden. Foto: J. Hövelmann

Kolpingtheater
sucht Verstärkung
Ennigerloh (wk). Die Kol-

ping-Theatergruppe aus En-
nigerloh plant ihr nächstes
Stück. Die Kriminalkomödie
in drei Akten von Jennifer
Hülser trägt dem Bericht zu-
folge den Titel „Frauenpensi-
on – oder aus Versehen
Mord“. Mehr wollen die Akti-
ven noch nicht verraten.
Wer nicht nur Zuschauer,
sondern auch Helfer oder
Akteur auf der Bühne wer-
den wolle, könne sich bei
der Theatergruppe melden.
Kontaktdaten sind im Inter-
net unter www.kolping-
theater-ennigerloh.de zu fin-
den.

Fahrraddemo
für das Klima
Ennigerloh (wk). Deutsch-

landweit wird am Freitag,
20. September, zum Klima-
streik aufgerufen – auch der
Kreis Warendorf beteiligt
sich daran. Der Verein „An-
ders ackern“ aus Enniger,
die Infostelle Ost-Münster-
land des Solarenergie-För-
dervereins, das Klimabünd-
nis im Kreis Warendorf so-
wie der Verein Emsinsel-
freunde Warendorf laden
dazu ein, sich im Rahmen ei-
ner Fahrraddemonstration,
etwa 19 Kilometer lang, an
dem Streik zu beteiligen.

Gestartet wird um 14 Uhr
auf dem Marktplatz in Enni-
gerloh. Von dort geht es
nach Warendorf zum Kreis-
haus. Vor Ort sollen die For-
derungen des Klimabünd-
nisses übergeben werden.
Im Anschluss gehe es zu den
Emsinseln. Die Rückfahrt
mit dem Fahrrad nach Enni-
gerloh erfolgt anschließend
individuell.

Die Alte Brennerei zeigt am
Wochenende den Kinder-
film „Lauras Stern“. Foto: pr

Abenteuer mit
einem Stern erleben

Ennigerloh (wk). Im Rah-
men der Kinderkino-Herbst-
staffel zeigt die Alte Brenne-
rei am Samstag und Sonn-
tag, 21. und 22. September,
den Abenteuerfilm „Lauras
Stern“. Und darum geht‘s:
Laura vermisst nach dem
Umzug in die Großstadt ihr
altes Zuhause. Als sie eines
Abends einen kleinen, vom
Himmel herabstürzenden
Stern beobachtet und ihn
daraufhin mit abgebroche-
ner Zacke wiederfindet, trös-
tet und verarztet sie ihn. Ge-
meinsam erleben sie Aben-
teuer, die Lauras Träume
wahr werden lassen.

i
Reservierungen oder
Online-Ticketverkauf

unter https://alte-brennerei-
ennigerloh.de/programm/.
Telefonische Reservierungen
zu Kinozeiten unter
w (02524) 95 16 66.

Jährlich ist ein
Wettkampf geplant

Ennigerloh (jahö). Nach
Ennigerloh gekommen war
Alex Reinke mit jungen Fah-
rern, die dem Nachwuchs
vor Ort den einen oder ande-
ren Trick auf der Strecke
zeigten. Ziel sei, künftig ein-
mal im Jahr einen Wett-
kampf auf der Strecke statt-
finden zu lassen, sagte
Reinke.

Begleitet wurde die Eröff-
nung – auch die benachbar-
te Beachvolleyball-Anlage ist
nun fertiggestellt – nicht
nur von strahlendem Son-
nenschein. Es gab für die
Kinder und Jugendlichen,
die in Begleitung ihrer Fami-
lien zum Bike-Park gekom-
men waren, auch kühle Ge-
tränke und Bratwurst.

Mobile Lösungen
sind eine Option

Ennigerloh (jahö). Dass sie
mobilen Lösungen als
Gestaltungselement offen
gegenüber stehen, daran las-
sen Oliver Schulte, Ingo
Rampelmann und Dirk Auf-
derheide keinen Zweifel. In
Leeuwarden in den Nieder-
landen gebe es zum Beispiel
einen mobilen Wald, also
Bäume, die in transportable
Behältnisse gepflanzt
worden seien, sagt Aufder-
heide.

„So etwas kann ich mir
prinzipiell auch für Enniger-
loh vorstellen.“ Nicht ver-
nachlässigen dürfe man bei
allen Überlegungen den fi-
nanziellen Aspekt. So müsse
unter anderem sicher-
gestellt werden, „dass nicht
uns Vereinen der Transport

der Pflanzkübel bei Ver-
anstaltungen in Rechnung
gestellt wird“.

So oder so bestehe sicher-
lich die Möglichkeit, den
Marktplatz durch kleinere
Maßnahmen atmosphäri-
scher zu gestalten. „Mehr
Sitzgelegenheiten, große
Schirme, die sich im Bedarfs-
fall schnell wegräumen las-
sen: Wenn man die Außen-
gastronomie mehr auf den
Platz holen würde, belebt
das auch.“

Hinzu kommt laut Ram-
pelmann, dass die seitlich
gepflanzten Bäume derzeit
noch relativ klein sind. „Das
liegt in der Natur der Sache.
Sie brauchen Zeit, zu wach-
sen. Irgendwann werden sie
auch Schatten spenden.“

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024
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Verkaufsoffener Sonntag

22. 9. 2024, 13–18 Uhr

Vier Tage der Nabel der Welt
Handel und Handwerk die
Ehre. Sie präsentieren ihre Un-
ternehmen und stehen für Be-
ratungsgespräche direkt vor
Ort zur Verfügung. Die Gewer-
bemeile startet am Samstag
um 14 Uhr, am Sonntag bereits
um 11 Uhr. Die Ennigerloher
Einzelhändler öffnen am Sonn-
tag ihre Geschäfte von 13 bis
18 Uhr für die Besucher des
Mettwurstmarktes.
Am Dienstag steht die ganze
Innenstadt kopf, wenn unzäh-
lige „fliegende Händler“ die
City bevölkern. Von 9 bis
17 Uhr können Besucher
Schnäppchen jagen oder ein-
fach nur stöbern. Von Autos
über Schmuck und Bekleidung
reichen die Sortimente.
Auf der Bühne am Teufels-
brunnen wartet an allen Tagen
Unterhaltungsprogramm.

über Ennigerloh. Zudem gibt
es am Montag den Familien-
tag, der an den Fahrgeschäften
günstige Preise verspricht.
Am Samstag und Sonntag
finden auf der Bahnhofstraße
Trödelmarkt und Gewerbemei-
le statt. Auf maximal vier Me-
ter Verkaufsfläche haben Tröd-
lerinnen und Trödler die Gele-
genheit, ihre alten Schätze
und Raritäten anzubieten.
Wichtig: Es muss sich um Altes
im Allgemeinen handeln,
denn Neuware ist vom Verkauf
ausgeschlossen. Möglicherwei-
se sind noch Verkaufsplätze
frei, Interessierte klären das
über dieWebseite der Stadtver-
waltung, Eventim oder den
Ticketcorner Hamm ab.
Auf der Elmstraße und der
Clemens-August-Straße geben
sich heimische Vertreter aus

gen testen. Beim „Break
Dance“ geht es immer rund;
dasselbe gilt auch für den

Scheibenwi-
scher „Aven-
gers“ mit dem
Unterschied,
dass die Dreh-
achse eine an-
dere ist. Der

„Big Ben Tower Kettenflieger“
ist ein Kettenkarussell, das die
Fahrgäste in schwindelerre-
gende Höhen befördert. Das
Kinderkettenkarussell funktio-
niert analog, nur bodennah.
Babyflug, Kindertraum und
Aladins Reisen komplettieren
den Reigen der Fahrgeschäfte.
Die Schausteller laden alle In-
teressierten zum Höhenfeuer-
werk am Montagabend ein.
Nach Einbruch der Dunkelheit
erleuchten sie den Himmel

Ennigerloh (hus). Für viv er
Tage ist Ennigerloh in den
kommenden Tagen wiw eder der
Nabel der Welt. Das Wochen-
ende, an dem sich der Sommer
verabschiedet und dem Herbst
Platz macht, ist für den Mett-
wurstmarkt reservr iert.

Vom 21. bis 24. September ist
die Innenstadt komplett reser-
viert für die traditionsreiche
Veranstaltung.
Die Kirmes an der Alleestra-
ße findet an allen vier Tagen
statt und wartet mit etlichen
Attraktionen auf. Dabei sein
wird das Drei-Etagen-Lauf-
geschäft „Die verrückte Farm“;
richtig ab geht es im „Musik-
shop“, und im Autoscooter
„Highway No. 1“ kann man sei-
ne Geschicklichkeit im Um-
gang mit den kleinen Fahrzeu-

Krammarkt, Kirmes, Gewerbemeile, Trödelmarkt: Mettwurstmarkt verschiebt den Fokus auf Ennigerloh

Hitfluencer: Die Top-40-Band
spielt am Montagabend auf.

Das Programm des Mettwurstmarkts
• Rock’n’ Roll, Oldies und
Countryr mit der Band Good
Ole Days auf der Volksbank-
Bühne an der Alleestraße, 11
bis 15 Uhr
• Krammarkt, die Innen-
stadt von Ennigerloh verwr an-
delt sich in ein riesengroßes
Marktgelände, 9 bis 17 Uhr
• Bullenschätzen der KLJB,
Bahnhofstraße
• Die Gruppe Conflutoren
präsentiert Dönekes.
• Der Radiosender WDW R be-
richtet vom Mettwurstmarkt
aus Ennigerloh, „Aktuelle
Stunde“, Im Drubbel, ab
15 Uhr; Gläsernes Hörfunk-
Studio, evangelisches Gemein-
dehaus, Elmstraße 32, ab
9.45 Uhr; Krammarkt, Elmstra-
ße am Kindergarten, ab
10 Uhr; Morgenkonferenz, ab
9.45 Uhr; Public Viewing „Die
andere Frage“, Alte Brennerei
Schwake, ab 11 Uhr

mann, Bahnhofstraße, 11 bis
18 Uhr
• Bühnenprogramm auf der
Volksbankbühne, Rudelsingen
mit der Schlagersängerin Kim-
berly, ab 12.30 Uhr
• verkaufsoffener Sonntag:
Ennigerloher Einzelhändler
öffnen ihre Geschäfte für die
Mettwurstmarkt-Besucher,
13 bis 18 Uhr
Montag, 23. September:
• Kirmes mit Hüttengaudi,
ab 15 Uhr. Familientagmit ver-
günstigten Preisen. Bei Ein-
bruch der Dunkelheit gibt es
ein großes Höhenfeuerwr erk,
ermöglicht durch die Schau-
steller
• Bühnenprogramm auf der
Volksbankbühne mit der Ham-
burger Party-Band Hitfluencer,
ab 20 Uhr
Dienstag, 24. September:
• Kirmes mit Hüttengaudi,
ab 10 Uhr

Samstag, 21. September:
• Trödelmarkt für jeder-
mann, Bahnhofstraße, 11 bis
18 Uhr
• Gewerbemeile, heimische
Vertreter aus Handel und
Handwerk präsentieren sich,
Elmstraße und Clemens-Au-
gust-Straße, ab 14 Uhr
• Kirmes mit Hüttengaudi,
Eröffnung um 16 Uhr auf der
Volksbank-Bühne an der Allee-
straße (Teufelsbrunnen)
• Bühnenprogramm auf der
Volksbankbühne mit der Top-
40-Band „6th-Avenue“, ab
20 Uhr
Sonntag, 22. September:
• Kirmes mit Hüttengaudi,
ab 11 Uhr
• Gewerbemeile, heimische
Vertreter aus Handel und
Handwerk präsentieren sich,
Elmstraße und Clemens-Au-
gust-Straße, ab 11 Uhr
• Trödelmarkt für jeder-

Nichts für Schwindelanfällige
ist der „Big Ben Tower“.

Die Gelegenheit nutzen zu ausgiebigen Einkäufen kann man am kommenden Wochenende beim
Mettwurstmarkt in Ennigerloh. Fotos: Archiv/pr
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Stadtmarketing
Ennigerloh

Gartenmöbel suchen
neuen Wirkungskreis

Gartenmöbel-Sale:
Noch bis zum 26.09.24
Ausstellungsstücke zu
Sonderkonditionen.

Besuchen Sie uns –
wir freuen uns auf Sie!

Bronder Einrichtungshaus GmbH | Alleestraße 7 | 59320 Ennigerloh

Juwelier & Augenoptik
Alleestr. 11a | 59320 Ennigerloh | 02524/2180
Immer aktuelle Informationen im Internet:
annette-lampen.de | Facebook | Instagram
Alleestr. 11a | 59320 Ennigerloh | 02524/2180
Immer aktuelle Informationen im Internet:
annette-lampen.de | Facebook | Instagram

Annette Lampen – Zertifizierter
biometrischer Gleitsicht-Experte

Zum Mettwurstmarkt:
Sonnenbrillen-
Angebote
Kostenloser Sehtest
mit dem Rodenstock
DNEye® Scanner
Neue Schmuck-Marke
QOSS aus Holland

Laurenz Mense
Zimmerei Tischlerei GmbH

seit 1828

Büttrup 16
59320 Ennigerloh-Westkirchen
Telefon 02524/5744
Telefax 02524/3741

Internet: www.laurenz-mense.de
E-Mail: info@laurenz-mense.de

Abbundzentrum
Dachdeckerei
Holzrahmenbau
Hallenbau
Fachwerkhäuser
Kistenfabrikation
Treppenanlagen
Türen- und
Fensterbau
Autokranverleih

Elmstraße 24 · 59320 Ennigerloh
Telefon 0 25 24 / 40 80 · Fax 0 25 24 / 4190

E-Mail: info@rattay-reisen.de
www.rattay-reisen.de

355 JJahhrree

Herbst „24“, Winter „24-25“,
Sommer „25“

bei uns gut buchbar!

„Unsere Stärke“ –
Individuelle Gruppenreisen

Friggepättken 8 · 59320 Ennigerloh
Fon 02524 - 93090 · www.stberater.de

Christoph Nolte
Dipl.-Kfm.

Steuerberater

Christiane Burholz
staatl. gepr. Betriebswirtin

Steuerberaterin

vbml.de

Wichtig: Wallstreet.

Noch wichtiger:

Haupt-, Kirch- und Dorfstraße.

Mehr als
550 Kurse

Herbst-Winter-Semester – jetzt anmelden!
www.vhs-oelde-ennigerloh.de ·



02524/28-3333

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024



Beckum Mittwoch, 18. September 2024

Beckum

i Dr. Markus Bohnensteffen hat die Nachfolge von
Ute Bienengräber-Killmann angetreten, die sich

am 2. Juli in den Ruhestand verabschiedet hat. Das Be-
werbungsverfahren war komplex. Die Bezirksregierung
traf am Ende eine Auswahl nach dem Prinzip der Besten-
auslese und würdigte die Stellungnahmen von Schul-
konferenz und Schulträger. Die Berufung des neuen
Schulleiters erfolgte relativ spät in den Sommerferien
Mitte August. Die Bezirksregierung begründete diese
verzögerte Entscheidung: „Unter anderem aufgrund der
vielen Beteiligungen, der notwendigen Erstellung
dienstlicher Beurteilungen und verschiedener Fristen
ist die Dauer solcher Verfahren schwer vorher-
zusagen.“ (mag)

„Von oben herab nicht zeitgemäß“

stil des neuen Schulleiters
zu. Das Kollegium hat ihm
zur Begrüßung einen Oran-
genbaum geschenkt. Das
Miteinander soll bei der täg-
lichen Arbeit im Mittel-
punkt stehen. „Von oben he-
rab ist nicht zeitgemäß“, fin-
det Bohnensteffen. Auch
fachlich liege der Fokus bei
ihm auf sozialem Lernen.
Der 53-Jährige kann sich vor-
stellen, gemeinsam ein
Schulkonzept ab Klasse 5 zu
entwickeln. Schwerpunkte
könnten zum Beispiel die
Handynutzung mit all ihren
Risiken und Möglichkeiten
sowie Gefahren und Präven-
tion von Mobbing sein. „Ein
Expertenrat von außen wäre
wünschenswert“, schwebt
dem Schulleiter als Idee vor.

„Das stammt aus dem Jahr
1997 und war Teil meiner
zweiten Examensarbeit“, er-
klärt der Schulleiter. Damals
habe er „einen wunderbaren
Kurs“ als Referendar gelei-
tet. Paris war das Thema.
Was lag also näher, als mit
der Oberstufe die französi-
sche Hauptstadt zu
besuchen?
Und damit wären wir bei
den beiden Fächern, die
Bohnensteffen studiert hat:
Englisch und Französisch.
Außerdem hat er das Zertifi-
kat Recht. „Projekte in die-
sem Bereich wären also auch
am KGNmöglich“, denkt der
Paderborner laut.
Ein Geschenk auf seinem
Schreibtisch lässt Rück-
schlüsse auf den Führungs-

schlägt: Die Tasse von Armi-
nia Bielefeld steht neben
dem Telefon. Was außerdem
ins Auge fällt: eine Collage
mit dem Eiffelturm auf blau-
em Grund an der Wand.

Neubeckum (mag). „Sag
mir, wie du dein Büro einge-
richtet hast. Und ich sag dir,
wer du bist.“ Getreu diesem
Motto hat sich der „Werseku-
rier“ ein Bild vom neuen
Schulleiter des Kopernikus-
Gymnasiums in Neubeckum
gemacht. Ein Gespräch mit
Dr. Markus Bohnensteffen,
der seit dem 15. August den
neuen Posten innehat.

Doch zuvor ein Blick auf
die Fakten: Bohnensteffen
war zuvor zehn Jahre lang
Schulleiter am Carolus-Mag-
nus-Gymnasium in Mars-
berg im Hochsauerland-
kreis. Der 53-Jährige ist ver-
heiratet undwohnt in Pader-
born. Der Wunsch nach
einer beruflichen Verände-
rung habe ihn nach Neu-
beckum geführt, erläutert
Bohnensteffen. Dass die
Sommerferien durchaus tur-
bulent gewesen seien, räumt
der 53-Jährige offen ein.
Schließlich machte die Be-
zirksregierung die offizielle
Entscheidung erst Mitte Au-
gust bekannt. Bohnenstef-
fen setzte sich damit in ei-
nem komplexen Bewer-
bungsverfahren um die
Schulleiterstelle durch.
Ein Blick auf den Schreib-
tisch verrät, für welchen
Fußballverein sein Herz

Dr. Markus Bohnensteffen ist neuer Schulleiter am Kopernikus-Gymnasiums in Neubeckum

Schulleiter will
ansprechbar sein

Neubeckum (mag). Das ge-
meinsame Erarbeiten von
Projekten hat für Dr. Markus
Bohnensteffen einen hohen
Stellenwert. „Ich habe nicht
zehn fertige Konzepte in der
Tasche“, räumt er offen ein.
„Aber ich bringe Ideen und
Erfahrung mit.“
Was die Arbeitsweise am
Kopernikus-Gymnasium in
Neubeckum angeht, hat der
neue Schulleiter bereits Un-
terschiede zum Carolus-
Magnus-Gymnasium in
Marsberg festgestellt. „Jede
Schule hat eine andere
DNA“, weiß der 53-Jährige.
In der Anfangsphase gehe es
darum, viele Menschen ken-
nenzulernen – von den Kol-
legen über den Förderverein
bis zu den Eltern und selbst-
verständlich den Schülern.
Dabei setzt Bohnensteffen
auf eine „Politik der offenen
Tür“. Heißt im Klartext:
Wenn seine Tür offen ist, ist
er zu sprechen. Seine Philo-
sophie hinter diesem Ansatz
lautet: „Schule lebt von
spontaner Kommunikation.
Man muss ansprechbar
sein.“
Wenn der neue Schulleiter
nicht gerade die Geschicke
des Gymnasiums leitet, ist er
mit dem Rad unterwegs,
schaut sich im Stadion Fuß-
ballspiele von Arminia Biele-
feld an oder liest einen
Krimi.

immer mittwochs

Teddyambulanz,
Ultraschall und Eis

in der Endoskopie-Abteilung
die Möglichkeit geben, eine
medizinische Behandlung
am Modell durchzuführen.
Weiter geht es in der Radio-
logie, wo das CT und das
MRT präsentiert werden.
Der Rundgang führt auch
in die Operationssäle. Dort
erwarten die Interessierten
Aktionen der Unfall- und All-
gemeinchirurgie, der Ortho-
pädie und der Augenheil-
kunde. Im benachbarten
Aufwachraum wird das
Fachpersonal Informatio-
nen zu Narkosetechniken
und der Intensivtherapie ge-
ben, und für Kinder gibt es
ein Eis.
Im Aufzugsvorraum wird
sich der Verein der Freunde
und Förderer des St.-Elisa-
beth-Hospitals Beckum prä-
sentieren und einen Über-
blick über vergangene und
zukünftige Projekte geben.
Auch Kooperationspartner
des Hospitals werden an die-
sem Tag mit Angeboten vor
Ort sein. Zu ihnen zählt bei-
spielsweise die Firma Salvea,
die einen Rollator-Parcours
anbietet, und auch die Fir-
ma Fact, die über Berufs-
angebote informiert.

Beckum (wk). Einen Akti-
onstag für die ganze Familie
wird es am Sonntag, 22. Sep-
tember, von 12 bis 16 Uhr,
am St.-Elisabeth-Hospital in
Beckum geben. Alle Abtei-
lungen werden sich der Öf-
fentlichkeit präsentieren.
Das geht aus einer Ankündi-
gung des Verantwortlichen
der Einrichtung hervor. Ein
Rundgang führt durch das
Krankenhaus und zu den
einzelnen Aktionen. Hier
ein Auszug aus den
Programmangeboten.
Im Erdgeschoss werden
Blutzucker und Blutdruck
gemessen und auf Wunsch
ein Ultraschall der Schild-
drüse oder der Halsschlag-
ader durchgeführt. Kinder
dürfen ihre Kuscheltiere
und Puppen in der Teddy-
bärenambulanz unter-
suchen lassen.
Im Eingangsbereich wird
es Informationen für alle ge-
ben, die sich für eine Ausbil-
dung oder die Mitarbeit im
heimischen Krankenhaus in-
teressieren. Daneben gibt es
Informationen des Sozial-
dienstes und der Hygiene-
beauftragten.
In der ersten Etage wird es

Aktionstag im St.-Elisabeth-Hospital Beckum

Die Mitarbeiter des St.-Elisabeth-Hospitals Beckum laden
zum Aktionstag für die ganze Familie ein. Das Foto zeigt
(v. l.) Danyel Isik, Dr. Thomas Weber und Sabina Hake.

Foto: Beckmann / Fotokult Beckum

Dies und das

Rückerstattung endgültig vom Tisch
Beckum (wk). Einen letzten Vorstoß hatte die FDP un-
ternommen, um die Eltern der Kinder, die die DRK-Kita
Schatzinsel in Neubeckum besuchen, rückwirkend doch
noch zu entlasten. Vergeblich: Der Ausschuss für Kinder,
Jugendliche und Familien, in dem die Liberalen nur bera-
tende Funktion haben, hat geschlossen dagegen ge-
stimmt. Mehr als ein halbes Jahr war die Schatzinsel we-
gen Schimmelbefalls geschlossen. Während dieser Zeit
wurden die Kinder in anderen Kitas untergebracht. Doch
wegen unterschiedlicher Bring- und Abholzeiten konn-
ten die Eltern die Betreuungsleistungen nicht so be-
anspruchen, wie ursprünglich gebucht.

„Tag der Treue“ in Stromberg
Beckum (wk). Die Kolpingsfamilie Beckum lädt ihre
Mitglieder zum „Tag der Treue“ am Mittwoch, 2. Okto-
ber, nach Stromberg ein. Start ist um 14.30 Uhr mit einer
Eucharistiefeier in derWallfahrtskirche Heilig Kreuz. An-
schließend referiert Bundestagsabgeordneter Dr. Stefan
Nacke aus Münster im Hotel „Zur Post“ bei einem Kaffee-
trinken. Anmeldungen sind bis zum heutigen Mittwoch
bei Hans-Bernhard Hütte, w (02521) 1 71 65.

KFD feiert Messe in St. Stephanus
Beckum (wk). Die KFD Beckum lädt zur Gemeinschafts-
messe in die St.-Stephanus-Kirche in Beckum ein. Termin
ist am Dienstag, 24. September. Die Messe beginnt um
19 Uhr. Das geht aus einer Pressemitteilung der Frauen-
gemeinschaft hervor.

Wolfgang Somfleth ist 42 000. Freibadgast
während der Sommerferien
freien Eintritt, dank der tol-
len Spendenaktion durch
Reinhard Habrock.“ Dieser
hatte seine Aktion vom ver-
gangenen Jahr auf diese Frei-
badsaison ausgeweitet. Das
kam bei der Jugend an: Das
Geschenk wurde doppelt so
häufig angenommen wie
2023.
„Der Karnevalssänger hat
zugesagt, den Kindern und
Jugendlichen auch während
der Sommerferien 2025 frei-
en Eintritt ins Neubeckumer
Freibad zu ermöglichen“,
heißt es in der Mitteilung
abschließend.

Am letzten Öffnungstag
blickt das Bäderteam zudem
auf die vergangene Saison
zurück, die am 12. Mai star-
tete. „2024 wurden im Ver-
gleich zum Vorjahr 2277 Ba-
degäste mehr gezählt“,
heißt es vom Team. „Am
vollsten war es am 12. Au-
gust mit 1728 Badegästen.“
Besondere Höhepunkte sei-
en das Freibadfest des För-
dervereins und das
Schwimmfest der dritten
Klassen der beiden Neu-
beckumer Grundschulen
gewesen.
Und weiter: „5247 Kinder
und Jugendliche hatten

Neubeckum (wk). Wolf-
gang Somfleth ist Dauergast
im Freibad Neubeckum und
war in dieser Saison bereits
80-mal dort. Das geht aus
einer Mitteilung des Eigen-
betriebs Energieversorgung
und Bäder der Stadtverwal-
tung hervor. Bei seinem Be-
such am Freitagmorgen hat
nun eine schöne Über-
raschung auf ihn gewartet:
Der regelmäßige Schwim-
mer wurde als 42 000. Bade-
gast mit einem Blumen-
strauß und einer Saisonkar-
te empfangen, die ihm der
Förderverein des Freibads
Neubeckum spendiert.

Überraschung gelungen: Für
Wolfgang Somfleth gab es
eine Saisonkarte und einen
Blumenstrauß.

Foto: Stadt Beckum

Das Kopernikus-Gymnasium in Neubeckum hat seit diesem Schuljahr einen neuen Leiter.
Dr. Markus Bohnensteffen gewährt ein Blick in sein Büro. Auffallend: die Arminia-Biele-
feld-Tasse und ein Orangenbaum auf seinem Schreibtisch sowie eine Collage an der Wand
mit dem Pariser Eiffelturm. Was es damit auf sich hat, erläuterte der 53-Jährige im Ge-
spräch. Foto: M. Biefang

„Musik zur Marktzeit“ mit Hornquartett
worden sind.
Das Konzert wird durch
den Verein der Freunde und
Förderer der Kirchenmusik
in St. Stephanus Beckum un-
terstützt. Der Eintritt ist
frei. Es wird um eine Spende
für die Förderung der Kir-
chenmusik gebeten.

Das Wessenhorster Horn-
quartett hat sich vor drei
Jahren zusammengefunden,
wobei Ute Bienengräber-Kill-
mann, Matthias Rehbaum
und Carl Vogt von Klaus
Andresen als Lehrer an der
Schule für Musik im Kreis
Warendorf unterrichtet

in Beckum. Neben Bearbei-
tungen von Werken unter
anderem von Bach, Händel
und Mendelssohn Bartholdy
wird laut Ankündigung
auch eine Interpretation
eines Rock-/Pop-Titels von
Emerson Lake & Palmer zu
hören sein.

Beckum (wk). Im Rahmen
der Reihe „Musik zur Markt-
zeit“ spielen am Samstag,
21. September, das Wessen-
horster Hornquartett aus
Ennigerloh und Franz Kill-
mann an der Orgel. Beginn
ist um 11.30 Uhr in der
Propsteikirche St. Stephanus

Asphaltarbeiten auf
Eichendorffstraße

Neubeckum (wk). Auf der
Eichendorffstraße in Neu-
beckumwird derzeit im letz-
ten Bauabschnitt der Stra-
ßenbaumaßnahme der
Asphalt saniert. Das geht aus
einer Mitteilung der Stadt-
verwaltung Beckum hervor.
Gleichzeitig werde die Lager-
fläche am Gustav-Moll-Park
geräumt.
Für die Baumaßnahme ist
die Straße seit Montag zwi-
schen Kopernikusstraße und
Gustav-Moll-Straße voll ge-
sperrt. Sofern keine
witterungsbedingten Unter-
brechungen eintreten, kann
die Eichendorffstraße ab der
41. Kalenderwoche (7. Okto-
ber) wieder befahren wer-
den.
„Um einen fachgerechten
Einbau zu gewährleisten,
sind in diesem Zeitraum
auch die Grundstücke nicht
erreichbar“, teilt die Stadt-
verwaltung weiter mit. Die
Anwohner seien schriftlich
informiert worden. Die Ab-
fuhr der Mülltonnen erfolge
über einen Sammelplatz.

AKT IONSTAG 22. September 2024
12.00 – 16.00 Uhr

Alle Abteilungen haben geöffnet –
Es erwarten Sie viele Aktionen!

Eine Einrichtung der St. Franziskus-Stiftung Münster

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024
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„Wir sind das Original“
Mal nehmen 27 Geschäfte an
der Weinreise teil. Und in je-
dem Geschäft gibt es jeweils
zwei Weine, insgesamt aus
zwölf verschiedenen Ländern.
Und natürlich werden auch al-
koholfreie Getränke gereicht.
Und so funktioniert die
Weinreise: In den Geschäften
West 3, A. Holtmann, Gardinen
& Lederwwrwaren Pumpe sowie in
der Buchhandlung Holota kön-
nen die Gläser für sieben Euro
erwwrworben werden. Nach dem
Kauf, die Sparkasse sponsert
noch eine Tragetasche, haben
die Besucher der Weinreise die
Möglichkeit, in 27 Geschäften
die edlen Tropfen zu verkos-
ten. Und einige Geschäfte bie-
ten außer Schnäppchen noch
Snacks an. Die Weine liefern
das Reformhaus Zurhorst,
Kirschbaum Naturkost und
Casa Vecchia.

„Auch wenn es in anderen
Städten mittlerwwrweile ähnliche
Veranstaltungen gibt, wir sind
das Original“, so Immig. Dieses

ter, das Motiv von der ersten
Weinreise und das Jubiläums-
logo zu 800 Jahre Stadt Beck-
um abgebildet.

Beckum (bfe). Beim Moon-
light Shopping und der Wein-
reise am kommenden Freitag,
20. September, von 18 bis
22.22 Uhr heißt es in Beckuukum:
einkaufen – erleben – genie-
ßen. Eine Weinreise durch die
Nacht.

Das Glas der limitierten Auf-
lage hat wieder ein tolles Mo-
tiv, entworfen von Wolfgang
Immig, Inhaber der Agentur
CreativWerbung. „Zu sehen ist
ein Herold, das Original
stammt von einer Postkarte
aus dem Jahr 1902. Anders als
auf dem alten Foto ist das Beck-
umer Wappen rot und weiß
und nicht wie damals fälsch-
licherwwrweise abgebildet in Grün
und Gelb“, erläuterte Immig
beim Pressegespräch in der
Sparkasse Münsterland Ost.
Daneben sind der Nachtwäch-

Am Freitag öffnen die Geschäfte bis 22 Uhr, wer mag, kann beim Bummel Weine verkosten

Insgesamt bieten 27 Geschäfte die Weinreise an. Alle befinden sich in der Beckumer Innenstadt. Die Standorte sind rot gekenn-
zeichnet. Grafik: Creativ Werbung

Zum Moonlight Shopping mit Weinreise laden ein (v. l.): Lisa
Reinkemeier (Sparkasse), Wolfgang Immig (Creativ Werbung),
CIB-Vorsitzender Sascha Wöstheinrich und Matthias Brunotte
(Sparkasse) Foto: B. Fernkorn

Anton
Samson
Rot: Pfandskerl,
Peter Riegel

Weiß: Pfandskerl,
Peter Riegel

Oststraße 7

Spanien

11

BUK
Buch und Kunst
Rosé: Sauerstoff rosé,
Heiner Sauer, Pfalz

Weiß: Sauerstoff blanc,
Heiner Sauer, Pfalz

Nordstraße 14

Deutschland

63
Frankreich

Buchhandlung
Holota
Rot: Bistrothèque Merlot,
Weingut Peter Riegel

Weiß:
Bistrothèque Chardonnay,
Weingut Peter Riegel

Nordstraße 41

GUTE IDEEN
FÜR BECKUM

... SEIT 33 JAHREN!

WWW.CREATIV-WERBUNG.DE

Dreier
Schuh & Fashion
Prosecco Glera,
Veneto

Weiß: Pinot Grigio,
Veneto

Nordstraße 37

1

Italien

Th. Holtmann
Haus der Mode
Rosé: Landparty,
Weingut Peter Riegel

Weiß: Grauburgunder
Gutswein, Knobloch

Nordstraße 1

10
Deutschl.

Anton
Holtmann
Rot: b* Cuvée rot,
Bioladen, Pfalz

Weiß: b* Riesling weiß

Weststraße 38

Deutschland

26

Anton Holtmann
Küchenstudio
Rot: Akratos Syrah rot,
Weingut Papakonstantinou

Weiß: Assyrtiko weiß,
Weingut Papakonstantinou

Weststraße 39

Griechenl.

25

Kirschbaum
Naturkost
Rosé: b* Tempranillo rosé,
Vino de Espana

Weiß: b* Airén,
Vino de Espana

Nordstraße 9

9

Spanien

Kroes
Moden
Rosé: Frillosa rosé
Secco Veneto

Weiß: Dianthà, Sizilien

Weststraße 19

Italien

22

Lorant
Herrenmode
Rot: Primitivo 8-Nodi,
Apulien

Weiß: Grillo Andrero,
Sizilien

Weststraße 17

Italien

21

20
Deutschl.

Movanum
Daniel Fust
Weiß: Vinnocence Chardo.
alkfr., Riegel
Rot: Vinnocence Merlot
alkfr., Riegel
Rosé: Pfälzer Rosé, Pfalz,
Kesselring
Weststraße 22

Nettesheim
Rot: Zinfandel Carlo Sani,
Apulien

Weiß: Lugana Feliciana,
Gardasee

Clemens-August-
Straße 6–8

Italien

16

Pumpe
Gardinen/Lederwaren

Rot: Julián, San Isidro

Weiß: Michele, San Isidro

Clemens-August-Str. 1−3

Spanien

14

Foto
Pötter
Rot: Trollinger,
Weingut Schäfer Heinrich

Weiß: Elbling sur lie,
Weingut Ernst Hein

Weststraße 12

19

Deutschland

SW-Comnizept
Rot: SANGUE GIUDA DOC
LA TORRE, Piemont

Weiß: MOSCATO LA TORRE,
Piemont

Oststraße 9

Italien

12

Salopp
Moden
Weiß: Vulkanlöss, Martin
Schmidt, Baden

Rosé: Vulkanlöss, Martin
Schmidt, Baden

Nordstraße 12

Deutschland

7

Italien

8

Schuhhaus
Blomann
Rot: Nero d’Avola, Purato,
Sizilien

Weiß: Cataratto Pinot Grigio,
Purato, Sizilien

Nordstraße 6

Schuhpark
Weiß: b* Sauvignon blanc,
Vino de Espana

Nordstraße 36a

Spanien

2

Deutschland

15

Th. Schulte
Hut +
Mode
Weiß: Chardonnay-
Weißburgunder, Pfalz,
Kesselring

Oststraße 20

Steinhoff
Raum+Boden

Weiß: Landparty,
Peter Riegel

Weststraße 25

Deutschland

24

TUI
ReiseCenter
Beckum
Rot: Moonlight Shiraz,
Stellar Winery
Weiß: Moonlight Chenin,
Stellar Winery
Weststraße 9

Südafrika

18

V & K Optik
Rot: 18° IGP Castilla, Coop
San Isidro und Bodegas

Weiß: 10° IGP Castilla,
Parra Jiménez, Spanien

Nordstraße 17

Spanien

4

Telekom Shop
Beckum
Rot: EMOZIONE SANI,
Marken

Weiß: CIRO BIANCO
DOC LIBRANDI Kalabrien

Weststraße 23

Italien

23

17

West 3
Rot: Landpartie,
Weinimport Riegel

Weiß: Landpartie,
Rhein

Weststraße 3

Deutschland

Reformhaus
Zurhorst
Rosé: Domaine Soulié
Saint Chinian AOP, Soulié

Rot: Domaine Soulié
Saint Chinian AOC, Soulié

Oststraße 27

Frankreich

13
Über 25 Jahre – Deine Energie für Beckum

www.evb-beckum.de

JAHRE

Mein
Almrausch
Rot: Vulkanlöss,
Martin Schmidt, Baden

Weiß: Terra Vita, Sander,
Rheinhessen

Nordstraße 16

Deutschland

5

Weiß: b*Lust
Badischer Landwein

Rosé: b*Sehnsucht
Badischer Landwein

Weingut Kiefer, Eichstetten

Nordstraße 13

27
Deutschland

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024



Kreis Warendorf Mittwoch, 18. September 2024

Kinder verbringen eine Nacht im Allee-Center
tuch und Wechselkleidung
für den nächsten Tag mit-
bringen. Für die Teilnahme
an der Veranstaltung ist
eine Anmeldung erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt. Anmelden kann
man sich per E-Mail an in-
fo@allee-center-hamm.de.

stück am Samstagmorgen
rundet die Übernachtungs-
aktion im Allee-Center
Hamm ab. Die Teilnehmer
sollten einen Schlafsack,
eine Isomatte, ein Kissen, ei-
nen warmen Trainings-
anzug oder ähnliches, Zahn-
bürste, Zahnpasta, ein Hand-

lichen verschiedene Vorfüh-
rungen zu Themen wie dem
Sonnensystem, Mond, Ster-
nenhimmel und Sternbil-
dern angeboten werden. Die
Kinder und Jugendlichen
werden von pädagogischen
Fachkräften betreut.
Ein gemeinsames Früh-

nen Imbiss und dem Betten-
bau. Anschließend startet
eine große Minigolf-Challen-
ge auf 18 Bahnen, bei der es
Preise zu gewinnen gibt. Da-
nach wird für den späten
Abend ein Planetarium im
Center aufgebaut, in dem
den Kindern und Jugend-

Hamm (wk). Das Allee-Cen-
ter Hamm lädt Kinder und
Jugendliche im Alter von 8
bis 14 Jahren ein, am Frei-
tag, 18. Oktober, eine span-
nende Nacht im Einkaufs-
zentrum zu verbringen.
Die Veranstaltung beginnt
um 18 Uhr mit einem klei-

Die Gruppe „duktus 06“ und die Kuratorinnen in der Kreuz-
sammlung des Museums Abtei Liesborn (v. l.): Jakob Eicher,
Kuratorin Yvonne Püttmann, Saridi, Heinrich Deleré, An-
schi Pohlmann, Karl-Ulrich Peisker, Kuratorin Saskia Tim-
mas, Petra Eckardt und Brigitte Bailer. Foto: Museum

Dialog zwischen
Künstler und Kreuz

ihren ganz persönlichen Ge-
danken, Lösungsansätzen
und Realutopien kreuzen.
„Entsprechend unserem
Gruppennamen ,duktus‘ zei-
gen unsere Arbeiten aus den
Gattungen Malerei, Bild-
hauerei und Rauminstalla-
tionen jeweils eine individu-
elle Handschrift und charak-
teristische Formgebung“, er-
läutert Duktus-Künstler Ja-
kob Eicher. Dabei finden
sich verschiedene Grade der
Abstraktion bis hin zur Kon-
kretion.
Dass die Eröffnung auf
den 14. September gelegt
wurde, sei kein Zufall, verrät
Kuratorin Yvonne Pütt-
mann. „An diesem Tag be-
geht die katholische Kirche
das Fest Kreuzerhöhung, an
dem der Auffindung des
Kreuzes Christi gedacht
wird.“ Bis Sonntag, 27. Okto-
ber, ist die Ausstellung
„ÜBER-Kreuz mit duktus 06“
in Liesborn zu sehen.

Liesborn (wk). Seit vergan-
genem Samstag kreuzen
sich in der Kreuzsammlung
des Museums Abtei Liesborn
historische Kruzifixe und
zeitgenössische Kunst. „Acht
Künstlerinnen und Künstler
der Gruppe ,duktus 06‘ aus
Dortmund haben sich in den
Dialog mit Europas größter
öffentlich zugänglichen
Sammlung von Kreuzi-
gungsdarstellungen bege-
ben“, berichtet Kuratorin
Saskia Timmas.
Die künstlerischen Re-
aktionen lassen die Besuche-
rinnen und Besucher an den
Überlegungen zu einzelnen
Objekten der Sammlung
teilhaben: Leid und Erlö-
sung, Macht und Einfluss
der Institution Kirche, der
Bedeutungsverlust christ-
licher Symbole oder die
Rückbesinnung auf christ-
liche Werte sind dabei zen-
trale Themen, die die Künst-
lerinnen und Künstler mit

Ausstellung in der Abtei Liesborn

Etwas mehr Stolz auf die Region
„Münsterland“ täglich be-
treut. Während sich auf
Facebook in der Breite nicht
mehr viel bewege, sei man
bei Instagram auf Wachs-
tumskurs. Es gibt eine Web-
seitemit 10 000 Unterseiten,
die gut gefunden werden
kann, zumal sie in drei Spra-
chen gehalten ist. Kroese-
meijer: „Die Imagesteige-
rung ist messbar.“ Und kann
auf viele Millionen Kontakte
jährlich verweisen. Das
Münsterland stehe für Rad,
Reiten und Landleben als
Markenkern. Der Begriff
Picknick in einem Atemzug
mit dem Münsterland wird
immer geläufiger. Es gebe
trotzdem noch viel zu tun.
Kroesemeijer: „Der Marken-
prozess ist ein Ultra-
marathon.“
Und das Arbeitsfeld erwei-
tert sich ständig. Die Aspek-
te Klima- und Ökomodell-
region, Bio und regionale
Vermarktung im Münster-
land gewinnen an Bedeu-
tung. Gleichzeitig soll auch
die Wissenschaft an Bord ge-
holt werden, was wieder klu-
ge Köpfe in die Region zieht.

Münsterland als Lebensmit-
telpunkt zu begeistern.
Vor vier Jahren ist der Mar-
kenaufbau so richtig ange-
laufen. Seitdem ist der Ver-
ein auch sehr stark in den
sozialen Medien aktiv. Zwei
Kanäle werden unter den Ti-
teln „Gutes Leben“ und

na Kroesemeijer – nicht nur
der Tourismus als Wirt-
schaftsfaktor für Gastrono-
mie und Übernachtungs-
branche, sondern eben auch
als Werbeplattform, um
fachlichen Nachwuchs für
die heimischen Betriebe
oder Spezialisten für das

Kreis Warendorf (hjk).
„Ich komme aus dem Müns-
terland“ als Zusatz sei aus-
sagekräftiger als nur zu sa-
gen, man komme aus Bee-
len, erklärt Selina Kroese-
meijer vom Verein Münster-
land, wie Werbung für die Re-
gion funktioniert. Und der
neue Vorstand Andreas Gro-
tendorst ergänzt generell:
„Ein bisschen mehr Stolz auf
die Region darf es sein.“

Im Planungsausschuss
ging es darum, wie aus der
Marke Münsterland Kapital
für die Region geschlagen
werden kann. Ziel sei es, das
Münsterland für Touristen
interessant zu machen und
im besten Fall Menschen
dazu zu bewegen, sich dort
niederzulassen. Vorzugs-
weise junge Fachkräfte mit
ihren Familien.
Hatte sich der Verein einst
vorwiegend aus touristi-
schen Erwägungen zusam-
mengefunden, so ist der
Blick heute um ein Viel-
faches erweitert worden.
Der Wirtschaftsraum werde
mitbetrachtet, erklärte Seli-

Rad, Reiten, Landleben: Mit Marke Münsterland Kapital für die Region schlagen

Das Münsterland als Lebensgefühl: Auch der Kreis Waren-
dorf profitiert messbar von der Markenwerbung des Ver-
eins Münsterland, wie im Planungsausschuss verdeutlicht
wurde. Picknick empfiehlt sich auch in Stromberg, wie das
Foto aus dem Frühjahr zeigt. Foto: Kreis Warendorf

Fahrraddemo
zum Klimastreik
Kreis Warendorf (wk). Am
Freitag, 20. September, gibt
es in ganz Deutschland ei-
nen globalen Klimastreik.
Der Verein „Anders ackern“
aus Enniger, der Solarener-
gie-Förderverein Infostelle
Ost-Münsterland, das Klima-
bündnis im Kreis Warendorf
sowie der Verein Emsinsel-
freunde Warendorf laden
ein, mitzustreiken mittels
einer Fahrraddemo.
Start ist um 14 Uhr auf
dem Parkplatz am Bürger-
meister-Hischmann-Ring in
Ennigerloh.

Fortbildung
für Übungsleiter
Kreis Warendorf (wk). Der
Kreissportbund (KSB) Waren-
dorf bietet allen Übungslei-
tern eine weitere Möglich-
keit an, die Lizenz zu verlän-
gern. Das Thema lautet: „Mit
dem Rückgrat durch den Ar-
beitsalltag“. Die Fortbildung
findet am 28. und 29. Sep-
tember ab 9 Uhr in Ahlen
statt. Weitere Infos gibt es
unter w (02382) 78 18 79
oder www.ksb-warendorf.de

Die Welt der Unterhaltung

Abenteuerland – Das Musical
mit den Hits von PUR
bis 27.09.2024
Capitol Theater, Düsseldorf

Madness
C’est La Vie – Tour 2024
Sa., 21.09.2024
Tempodrom, Berlin

Santiano
Auf nach Doggerland
Do., 10.10.2024
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen

Olé auf Schalke
Die größte Mallorca Party der Welt
Sa., 12.10.2024
Veltins-Arena, Gelsenkirchen

Lindsey Stirling
The Duality Tour 2024
Di., 15.10.2024
Mitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

Deep Purple
1 more Time Tour
Fr., 25.10.2024
Grugahalle, Essen
Peter Kraus
Rockin´85
So., 27.10.2024
Osnabrück Halle, Osnabrück
Die Schlagernacht des Jahres
Das Original
Sa., 02.11.2024
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen
Let’s dance
Die Live Tour 2024
Mi., 06.11.2024
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen
Nico Santos
Ride Tour 2024
Do., 14.11.2024
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen
Elfter im Elften 2024
Immer wieder kölsche Lieder
Sa., 16.11.2024
LANXESS Arena, Köln
RIN & Schmyt
Live 2024
Sa., 16.11.2024
PSD Bank Dome, Düsseldorf
Ben Zucker
Live 2024
Fr., 22.11.2024
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen
Gianna Nannini
Sei Nell´Anima
Mi., 04.12.2024
Grugahalle, Essen
Die Fantastischen Vier
Long Player on Tour 2024
Do., 05.12.2024
LANXESS Arena, Köln

Suzi Quatro & Band
The Devil in Me Tour
Mi., 11.12.2024
Lichtburg, Essen

Trettmann
No More Sorrow
Do., 19.12.2024
LANXESS-Arena, Köln

Guildo Horn & Die Orthopädischen
Strümpfe
Weihnachten mit Guildo
Fr., 20.12.2024
Mitsuibishi Electric Halle, Düsseldorf

Jan Böhmermann & das Rundfunk
Tanzorchester Ehrenfeld
Eisern Ehrenfeld Tour
Di., 14.01.2025
LANXESS Arena, Köln

Alligatoah
Out of office Tour 2025
Do., 30.01.2025
LANXESS Arena, Köln

Opeth
The Last will and Testament Tour
Mo., 17.02.2025
Palladium, Köln

Antilopen Gang
Alles muss rapariert werden Tour
Fr., 21.02.2025
Palladium, Köln

Alan Walker
The Walkerworld Tour
Do., 27.03.2025
Mitsubishi Electric Halle, Düsseldorf

Avantasia
Here be dragons Tour 2025
So., 06.04.2025
Palladium, Köln

Hazel Brugger
Immer noch wach XL
Fr., 25.04.2025
LANXESS Arena, Köln
Joe Bonamassa
Tour 2025
Di., 29.04.2025
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen
Bonnie Tyler
Just live
Di., 06.05.2025
Metropol Theater, Bremen
Disney in Concert
Follow your dreams
Mi., 07.05.2025
Rudolf Weber-Arena, Oberhausen
Teddy Teclebran
Teddy Show 2025
Do., 08.05.2025
ÖVB-Arena, Bremen
Fury in the Slaughterhouse
Fury live Twenty Five
Fr., 04.07.2025
Amphitheater, Gelsenkirchen
Samu Haber
Summer 2025
Mi., 23.07.2025
Kunstrasen, Bonn
Johannes Oerding
Sommer Open Air 2025
Sa., 16.08.2025
Schloßgarten, Osnabrück
PUR and friends
Live 2025
Sa., 06.09.2025
Veltins-Arena, Gelsenkirchen
Nina Chuba
Arena Tour 2025
Do., 06.11.2025
LANXESS Arena, Köln

GOP-Varieté Bad Oeynhausen
Funky Town – bis 10.11.2024
Legends – ab 14.11.2024

GOP-Varieté Münster
Legends – 10.11.2024
Stylez! – ab 14.11.2024
Hot spot – ab 09.01.2025

GOP-Varieté Essen
zweifach magisch –
bis 10.11.2024
Funky Town – ab 14.11.2024

nhausen

Karten online: www.die-glocke.de/ticketshop

Telefonische Beratung unter: 02522/73-333 · Karten online: www.die-glocke.de/ticketshop

Reservierungen und Umtausch von gekauften Eintrittskarten sind nicht möglich. Ticketshop

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024



Der
Garten
im Herbst

Raiffeisen-Markt Ahlen
Sie wollen einenSSSiiieee wwwooolllllleeennn eeeiiinnneeennn
schönen Garten?sssccchhhööönnneeennn GGGaaarrrtttteeennn???

Wir helfen Ihnen dabei!WWWiiirrr hhheeelllfffeeennn IIIhhhnnneeennn dddaaabbbeeeiii!!!

59229 Ahlen, Kleiwellenfeld 43, Tel.: 02382-888600
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–18.30 Uhr, Sa. 8.30–14.00 Uhr
Raiffeisen Beckum eG, Firmensitz: Römerstraße 24, 59269 Beckum

9.99

129.-

109.-
den Untergrund anpassen
Höhe lässt sich an

Fangkorb leicht abnehm
bar

GARDENA
Laub- und Rasensammler

4kg 1 kg = 5.00

19.99

GÄRTNER-
GLÜCK
Herbst-
RRRaaassseeennndddüüünnngggeeerrr
4 kg

Pannensicher
e PU-Räder

59.99

GÄRTNEEER-
GLÜCK
Sackkarrrreee
Tragkraftftft:::
150 kg

C.CENTIMO
HHHandddschhhuhhh „CCCuttt PPPlllus“““

Gr.: 7–––12

GÄRTNERMEISTER
Christian Droste

info@gaertnermeister-droste.de
Tel.: 0176/23915628

Christian Droste, Ostholt 1, 59229 Ahlen-Dolberg

Gärtner mit
Herz

• Dichtzäune • Terrassendielen
• Holzspielgeräte

• Stegdoppelplatten u. v. m.

i i

Holz im Garten

Neubeckumer Straße 51
59269 Beckum
Telefon 0 25 21/44 72
www.wg-holzmarkt.de

HOLZMARKT GMBH
Grabenschröer

02521 - 2990789 • 0160 - 94800436�

Baumfällung/-pflege
Problembaumfällung
Baumklettern

N
ie

lsHASSELBERG
Baumdienst Beckum

Rodung/Wurzelentfernung
Forst-/Häckselarbeiten
Baggerarbeiten

Alles was Sie für Ihren Garten brauchen —
Sie finden es bei uns!!!

AHLEN: Industriegebiet Ost, Porschestraße 4, 59227 Ahlen, Tel. 02382 -7073-0
WARENDORF: Hellegraben 2, 48231 Warendorf, Tel. 02581-7890 -0

Alles was Sie
für Ihren Garten

brauchen –
Sie finden es

bei uns!!!

Rollrasen
aus eigener Produktion

Jochen Thiemann
www.thiemann-rollrasen.de

Gartenbautechniker
Rollrasenproduktion und Vertrieb fon 02535.931865
West II Nr. 3 fax 02535.931866
48324 Sendenhorst-Albersloh mob 0172.6075409

Landmaschinenmechaniker-Meister
Werner Hengesbach
Rasentraktoren, Rasenmäher,
Motorsägen, Motorgeräte, Gartengeräte,
Pkw-Anhänger etc.

Reparatur . Ersatzteile . Servicep

Teel. 02382//62911 o. 0171-6554467
Bitte anrufen!
w.hengesbach@t-online.de
Repariert und gewartet werden jegliche Art
von Motorgeräten, Pkw-Anhänger, Pferde-
Anhänger. Reifen-Service für Rasentraktoren,
Pkw- und Pferdeanhänger, Tüv-Abnahme
aller Hersteller von A–Z, z. B:
Agria, AL-KO, Brill, Briggs & Stratton, Castel
Garden, Dolmar, Echo, Gutbrod, Honda,
Husqvarna, Hatz, John Deere, Kersten, MTD,
Sabo, Stihl, STIGA, tielbürger, Wolf-Garten,
Zipper, Wilms, Böckmann, Humbauer, Saris,
Stema, Hapert, Heimann, Westfalia usw.

BekanntBBBeeekkkaaannnnnnttt
durch guteddduuurrrccchhh ggguuuttteee

Qualitätsarbeit!QQQuuuaaallliiitttääätttsssaaarrrbbbeeeiiittt!!!

AGRAVIS Technik Lenne-
Lippe GmbH
Hammer Str. 92, Beckum
Hellegraben 19, Waren-
dorf

159 €
Set mit Akku und Ladegerät

Akku-Gehölzschneider
GTA 26

Akku Power.
By STIHL.
ƒ

So wird der Garten winterfest

Herbst abschneidet und herun-
tergefallenes Obst liegenlässt,
hilft ebenfalls Vögeln und an-
deren Nützlingen über den
Winter.

bund Deutschland (Nabu) an.
Es könne zusammen mit Zwei-
gen etwa aus dem Obstbaum-
schnitt gut zu Haufen zusam-
mengetragen werden, die idea-
le Überwinterungsquartiere
sind für Igel und nützliche In-
sekten. Wenn möglich, sollte
man die Haufen bis zum Mai
des folgenden Jahres liegenlas-
sen. Rottleb hat noch einen
Tipp, was man lassen sollte:
„Wer Stauden nicht schon im

generell etwas ab“, betont
Korfhage: Rosen beispielsweise
müssten in unseren Breiten
kaum noch geschützt werden.
Wichtig sei, das herunter-
gefallene Laub von der Rasen-
fläche zu entfernen, denn es
fördere Schimmelbildung, er-
klärt Korfhage. Und dann?
„Das zusammengerechte Laub
nicht im Grünschnitt entsor-
gen“, regt Gartenexpertin Mar-
ja Rottleb vom Naturschutz-

Die Tage sind kürzer gewor-
den, das Laub fällt – Zeit, sich
Gedanken zu machen, welche
Arbeiten man im Garten noch
erledigen sollte, bevor der
Winter Einzug hält. Zwei Fach-
leute geben aus unterschied-
licher Perspektive Tipps, was
jetzt zu tun ist.
Vor dem ersten Frost sollten
nicht oder nur bedingt winter-
harte Kübelpflanzen in einen
hellen, frostfreien, aber küh-
len Raumumgesiedelt werden,
empfiehlt Jörg Korfhage, Gar-
tenexperte der DIY-Academy.
Das ist leichter gesagt als ge-
tan, da die Räume in Häusern
meist entweder zu warm oder
zu dunkel sind. Gegen die Dun-
kelheit helfen spezielle Pflan-
zenlampen, die es in energie-
effizienter LED- oder Energie-
spar-Ausführung gibt.
Frostbeständigere Kübel-
pflanzen wie Koniferen oder
Clematis könnten draußen
überwintern. Doch auch sie
sollten mit Materialien wie
Styropor, Noppenfolien oder
Kokosmatten geschützt wer-
den, so Gartenfachmann Korf-
hage. Das gelte auch für be-
dingt winterharte Pflanzen
wie etwa Palmen oder Oliven-
bäume. Bei mediterranen Stau-
den wie Rosmarin und Orega-
no genüge ein einfaches An-
häufeln mit Rindenmulch.
„Die Frostproblematik nimmt
aufgrund des Klimawandels

Aufgaben, die im Herbst anfallen

Pflege für die Geräte
experten gut selbst überneh-
men. „Einfach die Rasenmä-
her-Messer abschrauben, auf
einer Werkbank fest einspan-
nen und entweder mit einem
Winkelschleifer oder einer
Stahlfeile schärfen.“ Beim
Winkelschleifer eine Schutz-
brille tragen.

die Lebensdauer von Schaufel
und Spaten. Ein billiges Speise-
öl reiche völlig aus, um Flug-
rost fernzuhalten.
Aber auch auf den ersten
Blick Komplizierteres wie das
Schärfen von Gartenscheren
und Rasenmäher-Messer kann
man laut dem DIY-Garten-

Damit Rasenmäher und Co.
im nächsten Frühjahr wieder
fit für den Einsatz sind, sollte
man sie warten. Dabei könne
man viel selbst machen, so
Jörg Korfhage. Einfache Maß-
nahmen wie das Reinigen und
gegebenenfalls Einölen von
Gartengeräten verlängerten

Wasserleitungen vor Frosteinbruch entleeren
ne seien selbstentleerend, bei
älteren sollte das Wasser nach
Abstellen des Zulaufs manuell
entleert werden. Bei einem
Gartenleitungssystem könne
man am tiefsten Punkt einen
Ablaufhahn öffnen.

Michael Ritzau, dpa

beln von Frühjahrsblühernwie
Narzissen, Tulpen oder Schnee-
glöckchen zu setzen.
Alle Wasserleitungen außer-
halb des Hauses seien frostge-
fährdet und sollten vor Frost-
einbruch entleert werden, rät
Korfhage. Moderne Außenhäh-

zelballen verkauft werden.
Aber auch solche Pflanzen
profitierten von der Herbst-
pflanzung, so Korfhage. Bis vor
dem ersten Frost könne noch
gut gepflanzt werden. Und die
Wochen bis Dezember seien
noch ideal, um Blumenzwie-

Bäume und Sträucher soll-
ten laut Korfhage idealerweise
im Herbst gepflanzt werden.
Das gelte insbesondere für
wurzelnackte Pflanzen, die
aber immer seltener werden,
da die Gartenpflanzen heute
meist in Kübeln, also mit Wur-

Zurückhaltend düngen
zu einem Krautblumenrasen,
der zwei Vorteile gegenüber
herkömmlichen Rasenmi-
schungen habe. Erstens sei das
Ganze insektenfreundlicher.
Zweitens sei so ein Kräuter-
rasen aufgrund der tieferen
Wurzeln widerstandsfähiger
gegenüber Trockenheit. Viel-
leicht das nächste Garten-
projekt?

produziert, zudem könnten
Bestandteile wie Nitrat in
Grundwasser versickern,
warnt Marja Rottleb vom
Nabu, insbesondere wenn die
Wachstumsperiode schon be-
endet sei. Auch Maßnahmen
wie das Kalken seien nur sehr
kurzfristig wirksam.
Grundsätzlich rät sie bei der
Neuanlage von Grünflächen

Im November ist die Wachs-
tumsperiode vorüber, deshalb
ist der Herbst nicht die beste
Jahreszeit zum Düngen. Gar-
tenexperte Jörg Korfhage emp-
fiehlt, lediglich auf Rasenflä-
chen einen speziellen Herbst-
dünger mit reduzierten Stick-
stoffanteil auszubringen. Al-
lerdings würden viele Dünger
mit hohem Energieaufwand

Für ein buntes Frühjahr im
Garten, sollten im Herbst Blu-
menzwiebeln gesetzt werden.

Spaß macht’s weniger, aber es muss sein: Das Laub sollte entfernt werden, damit es zum Beispiel
auf Rasenflächen nicht zu Schimmelbildung führt. Fotos: dpa

Gut geschützt: Umwickelt mit
Vlies überstehen im Winter-
quartier empfindliche Pflan-
zen die kalte Jahreszeit gut.

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024
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Nur jede fünfte Rastanlage „gut“
„sehr günstig“. Als Referenz
dienten laut ADAC jeweils
die Preise an Autohöfen.
Den Testern fiel zudem die
hohe Preisdifferenz zwi-
schen den Anlagen auf, sie
nennen Beispiele: Ein Kin-
der-Menü kostete zwischen
3,99 und 6,99 Euro. Auch
beim beliebten Schnitzel
mit Pommes kommt es da-
rauf an, wo man es isst. Das
günstigste im Vergleich war
für 10,99 Euro zu haben, das
teuerste kostete mit
19,99 Euro fast das Doppel-
te. Im Schnitt waren dafür
14,72 Euro zu berappen. Im
Vorjahresvergleich lag es
den Angaben zufolge noch
bei durchschnittlich
13,80 Euro.
Ein Lichtblick waren
grundsätzlich die sanitären
Anlagen. So fiel keine durch,
und 36 wurden mit „gut“
oder „sehr gut“ bewertet. Es
gab aber auch Mängel:
90 Prozent verfügten zwar
über eine automatische Sitz-
reinigung. Doch gut 17 Pro-
zent davon funktionierten
an den besuchten Tagen
„nicht einwandfrei“, berich-
tet der Verkehrsclub.

zent der Tankstellenshops
auf den Anlagen wurden
entweder mit „teuer“ oder
„sehr teuer“ bewertet.
Anders bei der bewerteten
Gastronomie: Zwei Drittel
der Rastanlagen erhielten
das Urteil „günstig“ oder

Zudem hebt der ADAC die
sauberen Sanitäranlagen
und das „umfangreiche und
im Vergleich günstige Spei-
senangebot in der Gastrono-
mie“ hervor.
Im Fokus des Projekts lag
auch das Preisniveau: 75 Pro-

Als Sieger kürten die
Tester die Rastanlage Für-
holzen West an der A 9. Sie
konnte durch „ein gepfleg-
tes und familienfreund-
liches Umfeld“ überzeugen.

Der ADAC hat 40 Rastanla-
gen entlang deutscher Auto-
bahnen getestet. Das Ergeb-
nis: Eine durchwachsene
Gastfreundlichkeit, hohe
Preise und Nachlässigkeiten
bei den sanitären Anlagen
herrschen vor. Nur jede Fünf-
te schneidet „gut“ ab.

Bewertet wurde in den Ka-
tegorien „Preise“, „zusätz-
liche Infrastruktur“, „Au-
ßenanlagen“, „Gastrono-
mie“ und „Sanitäranlagen“.
Besucht wurde jede der An-
lagen im Test viermal im
Zeitraum von Mai bis Juli
2024, so der Club über die
Modalitäten. Es gab ein fünf-
stufiges Bewertungsraster:
„sehr gut“, „gut“, „ausrei-
chend“, „mangelhaft“ und
„sehr mangelhaft“.
Keine einzige Raststätte
konnte ein „sehr gut“ be-
kommen. Das beste Resultat
war die Note „gut“, mit der
acht der 40 Rastanlagen be-
wertet wurden. Allerdings
fielen auch sechs als „man-
gelhaft“ durch. Das Gros (26)
zeigte sich „ausreichend“.

ADAC testet an deutschen Autobahnen

i Insgesamt mit „gut“ bewertet der ADAC die Rast-
stätten: Fürholzen West (A 9), Demminer Land

(A 20), Sindelfinger Wald Süd (A 8), Steigerwald Süd
(A 3), Kraichgau Süd (A 6), Samerberg Süd (A 8, Brohltal
West (A 61), Plötzetal West (A 14).
Den letzten Platz teilen sich mehrere Anlagen „mit zum
Teil erheblichen Mängeln“. Das sind: Fuchsberg Süd
(A 20), Münsterland West (A 1) und Eisenach Nord (A 4).
Die Kandidaten schnitten in mindestens drei der fünf
Kategorien „mangelhaft“ oder „sehr mangelhaft“ ab.
Insgesamt mit „mangelhaft“ bewertet: Buckautal Süd
(A 2), Frechen Süd (A 4), Donautal West (A 3), Eisenach
Nord (A 4), Münsterland West (A 1), Fuchsberg Süd
(A 20). (dpa)

Sauberkeit lässt zu wünschen übrig
wollen es während der Pause
schnell laden? Dann kann
der ADAC ebenfalls auf ein
durchwachsenes Bild ver-
weisen: An 40 Prozent der
Anlagen fanden sich nur
Ladesäulen bis 150 kW. An
dreien fehlte die elektrische
Ladeinfrastruktur komplett.

(dpa)

Parkplätze für Behinderte
an 19 der 40 Anlagen mehr
als 30 Meter vom Raststät-
teneingang entfernt. Zwar
gab es eine barrierefreie Toi-
lette überall; aber bei gut ei-
nem Drittel seien diese mit
dem Babywickelraum kom-
biniert gewesen.
Sie fahren ein E-Auto und

Auch die Sauberkeit der
Kabinen war bei einem gu-
ten Viertel nicht so, wie es
die Tester als „Gegenleis-
tung für einen Ein-Euro-
Sanifair-Bon“ erwartet
hätten.
Weitere Kritikpunkte be-
trafen unter anderem die
Barrierefreiheit. So lagen die

Die Rastanlage „Demminer Land“ bekam als eine der wenigen getesteten Raststätten vom
ADAC die Note „gut“. Foto: Stefan Sauer/dpa/dpa-mag

Kinder sollten an der Haltestelle nicht Fangen spielen, he-
rumrennen oder andere schubsen. Foto: Marks/dpa-mag

So fahren Kinder
sicher Bus

weniger achtsam ist, wenn
man hetzen muss, gilt eben-
so: rechtzeitig von zu Hause
losgehen.
Selbst wenn das Warten
auf den Bus mal länger dau-
ert: Kinder sollten nicht an
der Haltestelle Fangen spie-
len, herumrennen oder an-
dere schubsen. Außerdem
beim Warten mindestens
einen Meter Abstand zum
Bordstein halten, denn Bus-
se können beim Ein- oder
Ausfahren leicht ausschwen-
ken.
Auch wenn es anders er-
scheint: Das Einsteigen geht
ohne Drängeln am schnells-
ten. Im Bus gehört der Schul-
ranzen zwischen die Füße
oder auf den Schoß. Beim
Aussteigen sollten Kinder
zuerst kurz nach links und
rechts schauen, ob ein Rad-
fahrer kommt. Und auch
dann nicht drängeln, damit
keiner stürzt. (dpa)

BeimWarten an der Halte-
stelle oder beim Aussteigen
und schnellem Lauf zur
Schule: Für Kinder, die mit
dem Bus zur Schule fahren,
kann es an einigen Stellen
gefährlich werden. Diese
sollten, um sicher unter-
wegs zu sein, so früh wie
möglich ein paar Regeln ver-
innerlichen, heißt es von der
Prüfgesellschaft Dekra.
Die wichtigste Regel: nie-
mals direkt vor oder hinter
dem Bus über die Straße lau-
fen. Denn dabei können Kin-
der von einem vorbeifahren-
den Fahrzeug erfasst wer-
den. „Also warten, bis der
Bus abgefahren ist, damit
alle Verkehrsteilnehmer
sich besser sehen können“,
sagt Dekra-Unfallforscherin
Stefanie Ritter.
Am sichersten für eine
Überquerung der Straße
sind Ampel oder Zebrastrei-
fen. Weil man grundsätzlich

Tipps für den Schulweg
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Derzeit viel zu sehen: Neuinterpretationen des klassischen
Rollis. Hier mit etwas weiterem, lässigen Kragen

Foto: someday/dpa-mag

Modisch ins Büro
Farblich kann man dafür

jetzt übrigens einen Gang
zurückschalten. „Im Som-
mer hatten wir noch relativ
viele Farben, auch Pastell-
farben. Das sehen wir im
Winter diesmal gar nicht“,
sagt Heß. Stattdessen trägt
man eher Brauntöne,
Schwarz, Weiß, Grau und
dunkle Rottöne.

Die eignen sich auch ideal
für das derzeit angesagte Co-
lor Blocking. Wer den Trend
mitmachen will, kann Dun-
ja Heß zufolge etwa ein bor-
deauxrotes mit einem
cremefarbenen Stück mi-
schen oder auf die Kombina-
tion von Schwarz und Weiß
setzen. „Das sind ja auch ex-
treme Farben, aber nicht so
bunt.“ (dpa)

schick“ zu Jeans und Roll-
kragenpullover aus.

Überhaupt sind jetzt
Looks mit auffälligem Kra-
gen angesagt. Sie passen
auch gut ins Büro – vor al-
lem, wenn man statt zu
Oberteilen mit voluminösen
Rüschen am Hals eher zu de-
zenteren Teilen greift. Etwa
zu Neuinterpretationen des
klassischen Rollis, den Steh-
kragenpullis mit etwas wei-
terem, lässigerem Kragen.
Sie machen sich Heß zufolge
schmal geschnitten gut zu
den derzeit angesagten Ho-
sen mit weitem Bein. Ein be-
sonderer Favorit der Stilbe-
raterin bei der Kombination
sind weite (Fake-)Lederho-
sen, die ruhig etwas glossy
sein, also glänzen dürfen.

Ideen für schicke Kleidung
im Herbst und Winter im
Büro hat Stilberaterin Dunja
Heß: Setzen Sie bei der Zu-
sammenstellung Ihres Out-
fits am besten auf drei Teile –
gezählt ohne Schuhe, Unter-
wäsche, Strümpfe und Ta-
sche. Denn meist wirke das
Styling dann vollständiger,
als wenn man etwa nur eine
Hose und einen Pulli mit-
einander kombiniert.

Für diesen Herbst und
Winter rät Heß zur Blazer-
Weste als drittem Teil. Die
ärmellosen Stücke sind eine
Alternative zum gewöhn-
lichen Blazer und sehen, so
sagt es die auf Business-Out-
fits spezialisierte Stilberate-
rin, „sehr klassisch und

Stilberaterin gibt Tipps für Kombinationsmöglichkeiten

Passt gut zusammen: Brauntöne und dunkles Rot. Hier ein
Beispiel mit Lederhose von COS. Foto: COS/dpa-mag

Keine Steinpilze
aus Deutschland
Auch wenn sie hierzulan-

de in Wäldern wachsen,
wird man in den hiesigen
Supermarktregalen Steinpil-
ze oder Pfifferlinge deut-
scher Herkunft nicht finden.
Das hat einen bestimmten
Grund, wie die Verbraucher-
zentrale Nordrhein-West-
falen erklärt.

Sowohl Pfifferlinge als
auch Steinpilze zählen näm-
lich zu den Wildpilzen. An-
ders als etwa Kulturchampi-
gnons oder Kräuterseitlinge
können sie nicht einfach an-
gebaut werden. „Um zu
wachsen, benötigen sie na-
türliche Bedingungen und
bestimmte Waldbäume. Die-
ses Zusammenspiel lässt
sich kommerziell nicht er-
zeugen“, erklärt Hannah
Zeyßig, Lebensmittelexper-
tin der Verbraucherzentrale
NRW.

Und was ist denn nun mit
den Exemplaren, die wild
wachsen? Sie dürfen nicht
im Handel verkauft werden.
Das Sammeln von Wildpil-
zen ist in Deutschland näm-
lich per Gesetz nur in gerin-
gen Mengen für den Eigen-
bedarf erlaubt.

Der Verbraucherzentrale
NRW zufolge stammt der
Großteil der hierzulande im
Handel erhältlichen Stein-
pilze und Pfifferlinge aus
Osteuropa. Dort kommen sie
häufig vor und dürfen für
kommerzielle Zwecke ge-
sammelt werden.

Wer also hiesige Steinpilze
und Pfifferlinge servieren
will, kommt nicht darum
herum, selbst im Wald auf
die Suche zu gehen. Damit
nichts Giftiges ins Körbchen
wandert, gilt: nur Arten
sammeln, die man sicher er-
kennt. (dpa)

Pfifferlinge und Steinpilze
dürfen in Deutschland nur
für den Eigenbedarf gesam-
melt werden.
Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Mit Demenzerkrankten das
Leben gemeinsam gestalten

änderung so bedrohlich ist
oder das Bisherige so gut
war. Auf keinen Fall sollte
die oder der Erkrankte da-
rauf hingewiesen werden,
dass die Vorstellungswelt
nicht der Realität ent-
spricht. „Auch für die Pfle-
genden ist es entspannter,
sich in die Situation einzu-
fühlen, als zu versuchen, zu
korrigieren und das Verhal-
ten zu unterbinden“, so
Faust.
Für pflegende Angehörige
bietet die AOK NordWest
spezielle Pflegekurse online
an. Unter www.aok.de/nw/
onlinepflegekurs findet sich
ein Kursusangebot im Chat
explizit für die Pflege
Demenzerkrankter. Außer-
dem kann das Selbsthilfe-
programm „Familiencoach
Pflege“ dabei helfen, die ei-
gene Psyche zu stärken.

kung ist“, sagt AOK-Service-
regionsleiter Michael Faust.
Was können Pflegefach-
kräfte oder Angehörige tun,
um möglichst entspannt
mit den täglichen Heraus-
forderungen umzugehen?
Eine Empfehlung lautet: va-
lidieren. „Validation ist
mehr eine Grundhaltung als
eine Technik. Sie basiert auf
Empathie, Bestätigung und
Wertschätzung im Umgang
miteinander“, erklärt Faust.
Es ist der Versuch, in die in-
nere Welt des oder der De-
menzkranken einzutauchen
und Kontakt zu den Gefüh-
len aufzunehmen. Die Pfle-
gekraft oder die Pflegeper-
son zu Hause kann auf die
Ängste aktiv eingehen und
zum Beispiel nachfragen,
warum die fehlende Brille
gerade jetzt so wichtig, die
vermeintlich kleine Ver-

Kreis Warendorf (wk). Am
21. September ist Welt-Alz-
heimertag unter dem Titel
„Demenz – Gemeinsam.Mu-
tig.Leben“. Es erinnert da-
ran, dass den Herausforde-
rungen, die die Erkrankung
mit sich bringen, gemein-
sam begegnet werden muss.
Und das am besten gemein-
sam als Familie, im Freun-
deskreis, als Gesellschaft.
Eine Demenzerkrankung
verändere das Leben. Das
gelte insbesondere für die
Betroffenen, aber auch für
ihr Umfeld, heißt es in einer
Mitteilung der AOK. Nach
aktuellen Ergebnissen des
wissenschaftlichen Instituts
der AOK lebten im Jahr 2022
im Kreis Warendorf rund
5200 Menschen mit dieser
Erkrankung. Betroffen sind
am häufigsten über 75-Jähri-
ge und tendenziell mehr
Frauen als Männer.
Wer als Angehöriger oder
auch als professionelle Pfle-
gefachkraft die Betreuung
eines an Demenz erkrank-
ten Menschen übernimmt,
benötigt viel Kraft und Ge-
duld. Wenn Demenzkranke
aggressiv und laut oder gar
handgreiflich werden, wird
das auch als herausfordern-
des Verhalten bezeichnet.
„Es ist hilfreich, sich immer
wieder bewusst zu machen,
dass dieses Verhalten nicht
persönlich gemeint, son-
dern Symptom einer Erkran-

Welt-Alzheimertag am 21. September

Welt-Alzheimertag am 21. September: Für rund 5200 Men-
schen im Kreis Warendorf gehört die Erkrankung zum Le-
ben. Foto: AOK/colourbox/hfr.

Bewerbungen an:
Tageszeitung „Die Glocke“
Personalabteilung Frank Huneke
Engelbert-Holterdorf-Str. 4/6, 59302 Oelde
E-Mail: personalabteilung@die-glocke.de
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Das Oelder Verlagshaus Holterdorf stellt ein modern ausgerichtetes, vielschichtiges Medien-
unternehmen dar, das seinen Blick neben der Pflege seiner Print-Produkte konsequent in die
digitale Zukunft richtet. Als seine wesentliche Aktivität gibt der Verlag die traditionsstarke
Tageszeitung „Die Glocke“ heraus, die sich als ein Markenzeichen in der Region verstehen darf.

Ihr Profil
■ abgeschlossene Ausbildung als Medien-
gestalter oder vergleichbare Ausbildung

■ gute Kenntnisse in Indesign und Photoshop
■ CTP-Erfahrungen wünschenswert,
aber keine Voraussetzung

■ eigenverantwortliches und strukturiertes
Arbeiten

■ Teamgeist, Engagement und freundliches
Auftreten

■ Bereitschaft zur gelegentlichen Sonntags-
und Schichtarbeit (keine Nachtschicht)

Ihre Aufgaben
■ Gestaltung von Anzeigen und Verlags-
produkten

■ Anzeigenumbruch für unsere Tageszeitung
■ Bildretuschen und -montagen
■ Entwicklung von Online-Bannern und
Social-Media-Ads

■ Erstellung von Druckplatten

Unser Angebot
■ eine abwechslungsreiche und interessante
Tätigkeit von der Mediengestaltung bis hin
zur Druckplattenherstellung

■ eine Festanstellung mit 35 Stunden/Woche
bei einem attraktiven, tariflichen Gehalt

■ Spätschicht- und Sonntagszulagen sowie
Urlaubs- und Weihnachtsgeld

■ angenehme, moderne und kollegiale
Arbeitsatmosphäre

■ vergünstigtes Abo der Glocke und Fahrrad-
leasing

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Mediengestalter (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche)

Stellenangebote

FFüürr uunsere Tagespflege in Enniger suchen wir:

einen Fahrer (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung)

Wir bieten u. a.:
30 Tage Urlaub im Jahr, Diensttelefon, Dienstkleidung

Interessiert? Dann schicke Deine Bewerbung postalisch oder einfach
per E-Mail an:
BHD Tagespflege gGmbH, Heike Terlutter,
Zur Sägemühle 1, 59320 Ennigerloh
Tel.: 02528 405979-58, E-Mail: tagespflege.enniger@bhd-land.de

Stellenangebote

ist mit 45 Mitarbeitern erfolgreich in der Bauchemie
tätig und hat eine hauseigene Entwicklung und Produktion von Produkten
zum Verkleben, Abdichten, Verfugen, Ausgleichen und Verspachteln. Wir
sind deutschlandweit und in den Benelux-Ländern gut vertreten und etab-
liert. Mehr dazu auf unserer Homepage www.rywa.de.

Werden Sie Teil eines jungen, motivierten Teams.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n

Maschinenführer/Produktions-
mitarbeiter (m/w/d)

in Vollzeit (40 Std.)
Ihr Aufgabenbereich: • Herstellen, Verpacken • Kennzeichnen und Lagern
von Baustoffen • eigenständiges Bedienen • Überwachen und Kontrollieren
der Produktionsanlage • Bestellmengenermittlung in Zusammenarbeit mit
dem Einkauf • Unterstützung bei der Einrichtung der Maschinen

Das bringen Sie mit • Motivation für die Mitarbeit im produzierenden
Gewerbe • Teamfähigkeit und eigenverantwortliches Arbeiten • Sorgfalt,
Genauigkeit und Zuverlässigkeit • gelegentliche Schichtbereitschaft (keine
Nachtschicht) • Führerschein zur Bedienung von Flurförderfahrzeugen und
Gabelstapler ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung

Das erwartet Sie • ein nettes Team in einem angenehmen Betriebsklima •
unbefristete Festanstellung • attraktive Vergütung, 30 Tage Urlaub, Urlaubs-
und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, Radleasing

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung. Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung per Mail oder
Post an untenstehende Kontaktdaten senden.

RYWAGmbH& Co. KG | Raestruper Str. 3 | 48231Warendorf | Fon 02581
8076 | E-Mail: bewerbung@rywa.de

d h h

Bewerbungen bitte an:
Die Glocke – Logistik
Herrn Cedric Sträter
E-Mail: zustellservice@die-glocke.de
Telefon: 02522 73-456 E.HOLTERDORF

GMBH&CO.KG

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit
(30 Std./Woche) einen

Springer (m/w/d)
für die Ortszustellung

Ihre Aufgaben:
● Sie arbeiten täglich von Montag bis Samstag in der Nacht
bzw. den frühen Morgenstunden und beliefern unsere
Kunden mit der „Glocke“ und anderen Druckerzeugnissen.

Unser Angebot:
● Eigenverantwortliches und selbstorganisiertes Arbeiten
● Pünktliche und attraktive Vergütung aus Stundenlohn,
Nachtzuschlag und Erstattung der Fahrtkosten auf
Km-Geld-Basis

Ihr Profil:
● Gutes Organisationstalent, körperliche Fitness,
Einsatzbereitschaft und Qualitätsbewusstsein

● Führerschein und eigener Pkw
● Berufserfahrene sowie Quereinsteiger willkommen

Stadt Beckum ● Postfach 18 63 ● 59248 Beckum

Bei der STADT BECKUM sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei
Stellen im Aufgabenbereich einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters für die
Kanalunterhaltung (w/m/d)
beim Eigenbetrieb Städtischer Abwasserbetrieb Beckum zu besetzen.
Der Einsatz bei einer Stelle erfolgt als Krankheitsvertretung für die
Dauer der Erkrankung des bisherigen Stelleninhabers.
Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.beckum.de/rathaus-service/verwaltung/
jobs-karriere/stellenangebote
Kontakt: Frau Hölling, hoelling@beckum.de – 02521 29-1103

Die Stadt Oelde stellt ein:

Straßenbauer*in (m/w/d),
Straßenwärter*in (m/w/d) oder
Landschaftsgärtner*in (m/w/d)
Baubetriebshof

Sachbearbeiter*in Vollstreckung (m/w/d)
Fachdienst Stadtkasse

Gerne informieren wir Sie! Informationen und Kontakte:
www.oelde.de/stellenangebote

www.oelde.de

Stadt Oelde
Die Bürgermeisterin
Fachdienst Organisation und Personal
Ratsstiege 1, 59302 Oelde
bewerbung@oelde.de

ist mit 45 Mitarbeitern erfolgreich in der Bauchemie
tätig und hat eine hauseigene Entwicklung und Produktion von Produkten
zum Verkleben, Abdichten, Verfugen, Ausgleichen und Verspachteln. Wir
sind deutschlandweit und in den Benelux-Ländern gut vertreten und etab-
liert. Mehr dazu auf unserer Homepage www.rywa.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Silofahrer (m/w/d)
für den Transport von Zement/Sand

und anderen losen Schüttgütern im Nahverkehr
in Vollzeit (40 Std.)

Ihr Aufgabenbereich: • der Transport von Rohstoffenwie Zement und Sand
von den Zulieferwerken nach Warendorf, das Ausliefern von Fertigware zu
den Produktionsstätten von Kunden
Sie bringen mit: • Führerschein Klasse CE, wenn möglich mit Erfahrungen
im Silofahrzeugbereich • Teamfähigkeit und eigenverantwortliches Arbeiten
• Sorgfalt, Genauigkeit und Zuverlässigkeit, Deutschkenntnisse
Sie erwartet: • ein nettes Team in einem angenehmen Betriebsklima
• unbefristete Festanstellungmit fairer, attraktiver Vergütung • Kostenüber-
nahme bei Modulen und Führerschein-/Fahrkartenverlängerungen
• gründliche, praxisbezogene Einarbeitung • attraktive Vergütung, 30 Tage
Urlaub, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung.
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung perMail oder Post an untenstehende
Kontaktdaten senden.
RYWAGmbH& Co. KG | Raestruper Str. 3 | 48231Warendorf | Fon 02581
8076 | E-Mail: bewerbung@rywa.de
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Vermietungen

Appartements

1-Zi.-Appartement, ca. 27 m² mit
Miniküche, Ahlen Innenstadt,
220 € plus 75 € NK, u 0151/
68136794.

Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Mitsubishi

www.autohaus-reckhaus.de

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Verkäufe

www.wg-holzmarkt.de

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

Verkäufe

WENKER
Bäderwerkstatt

Beelener Str. 11, 59302 Oelde-Lette
Tel. 05245-5322
wenker-baederwerkstatt.de

Bad und Wärme zum Wohlfühlen

Modern, grün und
staatlich gefördert!

GRENZENLOSE
WÄRME

Kaufgesuche

Suche Münzen, Briefmarken, alte
Ansichtskarten, sowie alte Mili-
tärsachen aus dem 1. und 2.Welt-
krieg, 02508/997892 oder 993219.

Suche Modelleisenbahnen wie z.B.
MÄRKLIN H0, H0, Wiking-Model-
le, gerne größere Sammlungen,
02508/997892 oder 993219

Verschiedenes

Probleme am Dach?
Wir sind für Sie da!

Telefon 0 25 25 / 95 03 85

Dachdeckermeisterbetrieb

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

Süße u. schöne Schäferhundwel-
pen, schwarz-braun zu verkau-
fen,u 0176-20817681.

Wir sind ein bundesweit agierender Industrie- und Gewerbe-
Versicherungsmakler.
Zur Verstärkung unseres Teams im Innendienst suchen wir einen

Versicherungskaufmann (m/w/d)
für Kfz-Versicherungen

Versicherungskaufmann (m/w/d)
für Sach- und Haftpflichtversicherungen
in Vollzeit oder Teilzeit.

kaufmännische Fachkraft (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Sekretariats
in Vollzeit oder Teilzeit.

Ihr Profil: abgeschlossene Berufsausbildung im Versicherungswesen
und/oder mehrjährige Berufserfahrung, gerne auch Wieder- oder
Quereinsteiger.
Wir bieten familienfreundliche Arbeitszeiten, eine kollegiale Arbeits-
atmosphäre und ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie an: c.collignon@avs-beckum.de

Dalmerweg 42 · 59269 Beckum
Telefon (02521) 820840

Praxis in Beckum sucht

REINIGUNGSKRAFT
(m/w/d) auf Minijob-Basis

Wir freuen uns über Ihre
Bewerbung an:

praxis@ohlmeier-msc-kfo.de

Praxis Dr. Marie Christin Ohlmeier
Linnenstraße 2 - 59269 Beckum

Stellengesuche

Maler sucht Arbeit (Innenräume
streichen),u 0163/8673507.

Die Stadt Oelde stellt ein:

Volljurist*in (m/w/d)
Fachdienst Recht, Vergabe,
Förderwesen

Sachbearbeiter*in (m/w/d)
Kommunalrecht/Rats- und Ausschuss-
angelegenheiten
Fachdienst Büro der Bürgermeisterin, Ratsarbeit,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Gerne informieren wir Sie! Informationen und Kontakte:
www.oelde.de/stellenangebote

www.oelde.de

Stadt Oelde
Die Bürgermeisterin
Fachdienst Organisation und Personal
Ratsstiege 1, 59302 Oelde
bewerbung@oelde.de

warum in die Ferne …
Angebote aus Ihrer Region

immer mittwochs

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024
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Einkommensteuerbescheide sollten sorgfältig geprüft werden. Bei Unstimmigkeiten kann
innerhalb eines Monats kostenlos Einspruch eingelegt werden.

Foto: Christin Klose/dpa-mag

Genau hinsehen
spruch reicht es, auf das je-
weilige Verfahren zu verwei-
sen, erklärt Jana Bauer. Geht
der Prozess zugunsten der
Kläger aus, profitieren da-
von auch andere.

2023 gingen fast 10 Millio-
nen Einsprüche bei den Fi-
nanzämtern ein. Oft ging es
um die Grundsteuerreform.
Im Vorjahr waren es laut ei-
ner Statistik des Bundes-
finanzministeriums knapp
3 Millionen, so der BVL. Von
den bisher knapp 3,7 Millio-
nen 2023 erledigten Ein-
sprüchen waren immerhin
rund 69 Prozent erfolgreich,
die Finanzämter mussten
laut BVL also über 2,5 Millio-
nen Bescheide richtigstellen
und zugunsten der Steuer-
pflichtigen ändern. (dpa)

vergessene Ausgaben nach-
reichen, wie zum Beispiel
für die Reparatur- oder
Malerarbeiten im Haushalt“,
erklärt Jana Bauer, stellver-
tretende Geschäftsführerin
des BVL.

Manchmal muss zunächst
ein oberstes Gericht zu ei-
nem vergleichbaren Sach-
verhalt entscheiden – etwa
der Bundesfinanzhof, das
Bundesverfassungsgericht
oder der Europäische Ge-
richtshof – bevor das Finanz-
amt den Einspruch abschlie-
ßend bearbeiten kann. Das
trifft laut BVL derzeit auf
mehr als 4,8 Millionen Ein-
sprüche zu.

Jeder kann sich auf so ein
Musterverfahren berufen.
Als Begründung für den Ein-

haltsnahe Dienstleistungen?
Hat das Finanzamt alle ange-
gebenen Posten anerkannt –
etwa das Deutschlandticket
oder die Weiterbildung?

Sollten im Bescheid Un-
stimmigkeiten oder Fehler
auftauchen, oder wichtige
Aspekte nicht berücksich-
tigt worden sein, kann man
kostenlos Einspruch ein-
legen. Das ist innerhalb
eines Monats möglich – ab
Bekanntgabe des Steuer-
bescheids. Den Einspruch
muss man schriftlich beim
zuständigen Finanzamt ein-
reichen, etwa elektronisch
über das Elster-Online-Portal
oder ein kommerzielles
Steuerprogramm.

Tipp: „Innerhalb der Ein-
spruchsfrist lassen sich auch

Fehler können passieren –
auch Mitarbeitern des
Finanzamtes. Es lohnt sich
daher immer, den Einkom-
mensteuerbescheid gründ-
lich zu prüfen. Darauf macht
der Bundesverband Lohn-
steuerhilfevereine (BVL) auf-
merksam.

Wichtige Fragen in diesem
Zusammenhang sind zum
Beispiel: Gibt es Zahlendre-
her oder wurden elektroni-
sche Daten eventuell falsch
übermittelt? Stimmen Brut-
tolohn, Rente und andere
Einnahmen? Wurden sämt-
liche Beiträge berücksich-
tigt, etwa für die Renten-
und Krankenversicherung
sowie Job- und Krankheits-
kosten, Spenden und haus-

Der Einkommensteuerbescheid sollte nach Erhalt zeitnah geprüft werden

Seriöse Anbieter
im Netz erkennen
Haben Sie Lieblingsshops

im Netz, denen Sie regelmä-
ßig einen Besuch abstatten?
Dann haben Sie mit diesen
vermutlich bereits gute Er-
fahrungen gemacht. Doch
nicht immer sind Shops
schon bekannt. Damit bei
der Bestellung bei einem
neuen Händler nichts schief-
geht, sollten Kunden diesen
auf seine Seriosität hin über-
prüfen.

Das Europäische Verbrau-
cherzentrum Deutschland
erklärt, wie das geht. Denn
diese Angaben, die für
Onlineshops in der EU
Pflicht sind, können gute
Anhaltspunkte liefern:

Produktbeschreibung:
Passt sie nicht zur angebote-
nen Ware oder Dienstleis-
tung, ist Vorsicht geboten.

Lieferzeiten und Versand-
kosten: Sie sollten beim An-
gebot ausgewiesen sein.

Impressum: Will der
Händler nicht preisgeben,
wo er seinen Sitz hat, sollte
man besser die Finger davon
lassen.

Kündigungsbedingungen:
Wurden Sie über Ihr Wider-
rufsrecht belehrt und haben
Sie die allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB)
erhalten?

HTTPS-Verbindung: Der
Onlineshop sollte eine ver-
schlüsselte Verbindung ha-
ben. Insbesondere dann,
wenn personenbezogene
Daten oder die Bankverbin-
dung angegeben werden
müssen.

Zahlungsarten: Haben Sie
verschiedene Zahlungsmög-
lichkeiten, oder wird nur
Vorkasse angeboten? In letz-
terem Fall sollten Sie den
Shop besser meiden.

Gesamtpreis: Der ausge-
wiesene Preis sollte immer
den endgültigen Kaufpreis
abbilden – also inklusive
Steuern und Abgaben. (dpa)

Online-Shops aus der EU sind
dazu verpflichtet, Verbrau-
cher beim Bestellvorgang
über einige Dinge in Kennt-
nis zu setzen. Die Maßstäbe
lassen sich aber auch auf an-
dere Shops übertragen.
Foto: Franziska Gabbert/dpa-
mag
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Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
Versuche die Buchstaben neu zu ordnen, sodass sich aus
ihnen jeweils ein Tier ergibt. Achte dabei auf zusammenhän-
gende Silben. Wenn du nun die sechs Tiere gefunden hast,
umkreist du jeweils den Buchstaben, den die Zahl angibt,
die vor dem Buchstabenwirrwarr steht. Diese eingekreisten
Buchstaben nennen dir das Lösungswort des Rätsels.

Kinderrätsel:
Schmetterling-S,Papagei-p,Anti-
lope-i,Blindschleiche-n,Salaman-
der-n,Wasserbüffel-e=SPINNE

Buchstabensalat:
FRANKFURT,WARSCHAU,
BELGRAD,BOLOGNA

ein-
stellige
Zahl

ver-
söhnen
(gehoben)

kurz für:
in das

über-
mütig

Bestel-
lung,
Order

folglich,
demnach

ugs.:
Maschine
schreiben

Schub-
fach

aus
diesem
Grund

Haupt-
schlag-
ader

Grazie,
Liebreiz

primiti-
ves
Wasser-
fahrzeug

Gebirge
auf
Kreta

Tierlaut

Teil des
Auges

Musik-
richtung
d. 60er-
Jahre

Ausflug
zu Pferd
Vermerk:
dringlich

Figur von
Astrid
Lindgren
(Vorname)

Tobsucht

Figur in
„Der
Bettel-
student“

Staat
in Süd-
amerika

bahnen,
erleich-
tern

glän-
zende
Lederart

mehrlag.
Werkstoff
(Boden-
belag)

gewöhn-
licher
Wochen-
tag

alt-
ägyp-
tischer
Gott

behaarte
Tierhaut

Trauben-
ernte

flüssiger
Teil des
Blutes

Obstart

Haus-
halts-
plan

Nische
in Gast-
stätten

Urauf-
führung

Maßein-
teilung
an Mess-
geräten

lat.:
gegen

frz.
Mehr-
zahl-
artikel

Teil des
Fingers

schott.
Schäfer-
hund

Maß in der
Akustik
Frem-
denheim

erster
Mensch
(A. T.)

machen
Kurz-
wort für
Alumi-
nium

Boots-
wett-
kampf

Internet-
adresse
(engl.
Abk.)

skand.
Münze

österr.
Lyriker
(Nikolaus)
† 1850 su1217-0038

AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

ZASL
WEILAORTA
EINBAUMIDA

LINSEFIEPEN
ERITTPM

EBNENRPERU
EILAMINAT
ALLTAGPS

ETATUAPFEL
CPREMIERE

SKALAMLES
BELACOLLIE

PENSION
ADAMN
REGATTA

OEREURL
ELENAU

1 Lingtteerrssscchmeeeeet
33 Paggeipppaaa

4 SScchhleibblinnnndddddcccchhhhheeee

44 Pettiloaan

7 Manssaaaaadddddderla
5 FFelserbbbüüüüfffwwwwffwaaaaasssss

1 Lingterschmet
3 Pageipa

4 Schleiblindche

4 Petiloan

7 Mansaderla
5 Felserbüfwas

1 Lingterschmet
3 Pageipa

4 Petiloan

4 Schleiblindche
7 Mansaderla
5 Felserbüfwas

8 5 7
4 9 6 3
6 5 8

1 6 9
5 3 6

8 7 4
4 8 1
7 9 6 8

8 1 4

382574196
415968732
697213584
731649825
854132967
269857413
948325671
173496258
526781349

Buch-
staben-
salat
Wenn Sie die Buchstaben
zeilenweise richtig
sortieren, ergeben sich
die Namen von vier euro-
päischen Städten.

Auflösungen

KRUTRAFFN
SURCAHAW
BAGLERD
GONLABO

Kurzfristig in den Herbsturlaub
Mykonos.
Gerade für die Inseln Grie-
chenlands sei der Herbst
eine der besten Reisezeiten,
so der Tui-Sprecher: Das
Meer habe eine angenehme
Temperatur, an Land sei es
nicht mehr so heiß. Auch
Einheimische machten be-
vorzugt im Oktober Urlaub
an den griechischen
Stränden.

Insbesondere auf den
griechischen Inseln werde
das Angebot jetzt knapp, so
der Tui-Sprecher. „Wer sich
dort für die Herbstferien
oder Anfang November noch
Urlaub sichern möchte, soll-
te sich mit der Buchung
beeilen.“ Das gelte beson-
ders für Inseln mit gerin-
gerer Kapazität für Touris-
ten wie Santorin oder

Eigenanreise, wie die deut-
sche Nord- und Ostseeküste,
die Niederlande, Österreich
und Italien.
Am beliebtesten mit Blick
auf die Buchungszahlen für
die Herbstferien sind laut
Tui und Alltours aber die
Türkische Riviera rund um
Antalya, Mallorca, die grie-
chischen Inseln, die Kanaren
und Ägypten.

Wer jetzt noch für die
Herbstferien auf Reisesuche
ist, hat nach Angaben großer
Veranstalter noch einiges an
Auswahl. Allerdings wird auf
manchen Inseln die Auswahl
knapp.

Strandurlaub am Mittel-
meer habe in den Herbst-
ferien Hochkonjunktur, so
ein Sprecher von Tui.
Deutschlands größter
Reiseveranstalter hat nach
eigenen Angaben in der Tür-
kei, Griechenland und Spa-
nien kräftig aufgestockt,
und auch in Ägypten zusätz-
liche Flug- und Hotelkapazi-
täten geschaffen. Nach der
Insolvenz von FTI habe man
alleine für die Herbstferien
75 000 zusätzliche Urlaubs-
angebote geschaffen. Eben
auch wegen der kurzfristig
freigewordenen Kontingen-
te des einstigen Mitbewer-
bers, der Anfang Juni pleite-
gegangen war.
Die Nachfrage ist laut Tui
hoch. Bei Konkurrent All-
tours wird das bestätigt.
„Die Herbstferien sind
bereits sehr stark gebucht.
Es gibt allerdings über alle
Ziele hinweg noch Kapazitä-
ten“, teilt der Düsseldorfer
Veranstalter mit. Wer flexi-
bel bei Hotel und Flugzeiten
sei, werde in jedem Fall
fündig. Man erweitere auch
kontinuierlich seine Flug-
und Hotelkontingente.
Zahlreiche Angebote für
die Herbstferien gibt es laut
Alltours noch für Ziele mit

Reiseanbieter geben Überblick über aktuelle Anfragen

Auch Ferienhäuser
sind verfügbar
Wer auf der Suche nach ei-
nem Ferienhaus für den
Herbst ist, kann laut dem
Portal Home To Go ebenso
kurzfristig noch fündig wer-
den. Last-Minute-Angebote
gibt es demnach immer wie-
der, etwa aufgrund von Stor-
nierungen. Noch mehr An-
gebote gibt es, wennman im
Anreisedatum flexibel ist
und sich beispielsweise
nicht nur auf das klassische
Samstag-zu-Samstag-Muster
versteift. Viele Anbieter er-
lauben dem Portal zufolge
inzwischen auch Check-ins
unter der Woche.
Auch Home To Go sieht
eine steigende Nachfrage:
Die Zahl der Suchanfragen
auf dem Portal für Ferien-
häuser und Ferienwohnun-
gen seit Anfang des Jahres
für den Zeitraum Oktober
2024 liege um 30 Prozent hö-
her als im vergleichbaren
Vorjahreszeitraum.

Wer flexibel bei den Reisedaten ist, hat nicht nur bei der kurzfristigen Ferienhaussuche
bessere Aussichten. Fotos: Jens Kalaene/dpa-Zentralbild/Andrea Warneckedpa-mag

Ägypten lockt noch mit sommerlichen Temperaturen: etwa
das Taucher-Mekka Scharm El-Scheich am Roten Meer.

Überall noch attraktive Angebote zu haben
Sei man nicht auf ein Hotel
festgelegt, sondern bringe
Flexibilität bei der Auswahl
mit, finde man noch überall
attraktive Angebote. Das gilt
außer den europäischen Son-
nenzielen auch für die Fern-
strecke. Der Indische Ozean,
die Vereinigten Arabischen
Emirate, Thailand, Nord-
amerika und die Karibik sei-
en am gefragtesten. (dpa)

chungsvorläufe deutlich ver-
längert“, teilt Sven Schikar-
sky mit, er ist Produktchef
von Dertour und den
Schwestermarken ITS und
Meiers Weltreisen. Die Bu-
chungseingänge ließen zu-
dem vermuten, dass sich
auch ehemalige FTI-Gäste
frühzeitig um Alternativen
gekümmert haben.
Auch Schikarsky hält fest:

Einen „ausgeprägten Last-
Minute-Herbst“ erwartet
man bei der Dertour-Grup-
pe, Deutschlands zweitgröß-
tem Veranstalter, nicht.
Auch wenn es „wie üblich“
Last-Minute-Angebote geben
werde. Der Trend geht aber
wieder zu frühzeitigeren Bu-
chungen.
„Schon seit mehreren Sai-
sons haben sich die Bu-

deutschen Markt sehr be-
liebten Hotels – dies seien
häufig Häuser in erster
Strandlage. Diese seien be-
reits relativ gut ausgelastet.
Die Preise für Türkeireisen
könnten sich kurzfristig vor
allem durch den Fluganteil
verändern, da die Plätze in
den Fliegern mit Heran-
rücken der Ferien knapper
werden.

In der Türkei nehme die
Auslastung täglich zu, teilt
eine Sprecherin der Anex-
Gruppe mit, zu der neben
Neckermann Reisen und Bu-
cher Reisen auch der Türkei-
spezialist Öger Tours zählt.
Es seien noch ausreichend
Kapazitäten vorhanden,
dennoch sollte man sich
nicht zu viel Zeit lassen, ins-
besondere bei den auf dem

Leckere Eintöpfe … täglich frisch zubereitet ab 10.00 Uhr: je 1000 ml 5.80 €
Di.: Dicke-Bohnen-Eintopf; Mi.: Porreeeintopf;
Do.: Erbsensuppe; Fr.: Sauerkrauteintopf

Frisches Mett����������������������������������������� 1000 g 4.99
Holzfällerbraten
Nacken gefüllt mit Speck & Zwiebeln ������������� 1000 g 6.49
Nackensteaks verschieden mariniert ��je 1000 g 7.99
Rinderrouladen��������������������������������������1000 g 11.90
Hähnchenschenkel
natur oder mariniert �������������������������������������je 1000 g 2.90
Schinkenspeck ��������������������������������������� 100 g 1.18
Gekochter Hinterschinken��������������� 100 g 1.28
Bockwurst ������������������������������������������ Stück 60 g 0.50

100 g = 0�83

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 8–18 Uhr,

Mi. 8–14 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Paul Daut GmbH & Co. KG

Schmeerplatzweg 11
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 59 04 - 0

Angebot gültig vom 17.09.2024 bis 21.09.2024
Irrtum vorbehalten

Liebe Kunden, hiermit möchten wir Sie bitten, Ihre Bestellungen für
Freitag & Samstag wenn möglich bis Donnerstag 18 Uhr abzugeben.

Wir wären Ihnen sehr verbunden. Ihr Daut Ladenteam

Servierfertige Gerichte ab 10 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di�: Gyrossuppe ����������������������������������������2 Port� 7.90
Mi�: Nudel-Auflauf „Carbonara“������2 Port� 5.60
Do� Schnitzel „Jäger Art“ �����������������2 Port� 7.90
Fr�: Schlemmerbraten���������������������������2 Port� 8.50

Angebot gültig vom 17 09 2024 bis 21 09 2024

Ab 12.09.2024 - Nur solange der Vorrat reicht:

Einkellerungskartoffeln festkochend,
Sorte siehe Etikett �����������������������������������25-kg-Sack 11.95

1000 g 0�48

Sonderthemen
lieber Anzeigenkunde, merken Sie sich

folgende Termine vor

Ihre Ansprechpartnerin:
Ingrid Kerber
Engelbert-Holterdorf-Straße 4/6
59302 Oelde
Telefon 02522 73144
kerber@die-glocke.de

02.10.: Bauen, renovieren, modernisieren
02.10.: Das gepflegte Grab

Alte Ladestraße 46, Ahlen-Vorhelm

Aktion bis 21.9.
Polsterbetten

Boxspringbetten
Matratzen + Rahmen
Toplayer, Bettwaren

Öffnungszeiten
Mo.-Mi. 8.00-16.00 Uhr
Do.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

© E. Holterdorf GmbH & Co. KG 2024


